


r  s

}'l /,  ' , "

<=  i%
,C

" ' - ' _ - a;  llillNl  0 '
(  Lmbetalnander  ."  "
t  "  - ' }



19. Mai j978 Gemeindeblall Nr.  2ü

Von  links:  Ramalter,  Sailer,  Vorho4er,  Zangerle Fö+O  Alliound

Junge  Wirtschaft  hilft
Verbindungen  herstellen

ALs 7inanzie11e  Irütialzürtdünz  wirkten
die 15.000  Scbillirtg,  mit  derzen die Jun-
ge Wirtscb4t  des Bezirhes  LandecJe Berg-
retturzg  und  Ortsstelle  des Roten  Kreu-
zes bedacbte,

lnitialzürzdung  desbalb,  weil  für  aie
Eergrettung  dieser  Geldbetrag  glatte
so.ooo.scbillirtg  wert  war,  denrt  die feb-
Lerzdm 10.OOO Scbilling  für  ein Furtkge-
vat (25.000  scbilling)  wurden  durcbwei-

tere Spenden  aufgebracht,  und die Larz-
desleituny,  stelhe  ein zrneites  Gerat  gra-
tis bei.

Bei einer Zusammerdeunft  im Hotel
Sonne  freute  sicb Bergretturtgs-CbefVor

hofer  über  diesen  Umstand  sebr, fiir  das
Rote  Kreuz  war  Vinzenz  Zang,ede.an-
wesend.

über  die  Art  des Zustandehommerts

der Geldmittel  durch den WirtscbaftsbalL
bericbteten der Obmarzn der Jungen
Wimcbctft,  Sailer, und Cbef-Örganisator
Rairutlter.  Der  Edös  des rxacbsten Balls

soll anderert zemeir'trtützigen Or5ranisa-
tiorzen des Bezirhes zu5ute kommen. Via
Fünkgerate hilft  so die Junge Wirtschaft
Lebensrettende Verbirtdun5,erz bersteLlen,
was bemerJeens-  und"bericbtenswert  ist.

Aus dem Landecker  Gemeinderat
Bei.der  3. öfferbtlichen  Gemeinderatssitzung,
iiöer  die wir  .bereits  iry aer letizten  A.usgaToe
füridfüteten,  wurde  noch eine .Reih.e weiterer
Besuüsse gieif:aßt. So wurde  füber das An-
suchen Jes MOFF-Cl'ulbs  und  idessen Orga-
ni.sationisnodeJl  fiir  diie seit  längerem  zur
Debatte  stehenden  'Räume  im Vepeinshaius
positiv  tiefunidlen. .Sie stehen alien. Jugen.d-
litJ%en offen.. Der Juge'Jcliui  MOFF über-

' rümmt  die Orgaiisation  und berät  darfüber
regelmäßig  mit  Vertretern  anderer  inter-

essierter  Juigeizdorganisationeai.
StR Holizer meinte  dazir, -von idler G@-

meindie  her wiirden  ,,generell  wenig  Stföran-
ken. gesetzt':  gewisse  Dinge  miißten  jedoch
nioch geklärt  weiden.

Der  Obmann  des"Planungsausschüsses,

St.R 'S)G'inikler, legte ebenfalls etliföe Antr%e
zur'A.bstimmung  vor.  So die fiir  den Bau
von  15 Wo&riungen  nötije  Bst'auurbgsplarxl
änderurhg.beiim  Steiner  Kiosk  (liegt  4 '!X7o-

cliei'i zur  Eirrsichtiahme  auf).  Im  Zuige idieses
Bau'vorhabens  wipd  idie Ein.rnünidtung  der
Paschegasse  in'  die  Urich.straße  auf'gelassen

i.:vnd ca. 400 m nach Osben verl@gt. Irb die-
sem Zusammerffianig  wurde  (endlich,  Red.)
die Forderung  nafö  Tiefgaragen  laut.

Einen  Arbtnag  auf  Umwii&mung  hetraf  die
sogenaninite  ,,alte  Tankstelle"..Aaxf  idem
OBß-Grunid  soll  ein  PrüFzeiitrum  des
ARa30  ents'teien.

Die  Bepflanzung  der stadteigerben.  Anla-
geii  wurde  wieder  'a.n die  Fa. Hammerle
(88.000  'S) vergeben.

Die  verkehrsmaroae  Fischerstraße  lag  wie-
der einmal  zwecks  ,,Operation"  auf  dem Ge-
meinderatstisch.  Diesmal  sollte  ider Patieintin
eine  Ausi'ahmegeniehimigunig  von  Halte-  u.
Park-veribot  für  Ia.detätigkeit  von  Anrainern
einigepflan.zt  wepden.  Diese  Operatfön  ge-
lan.g  VOrerSt  nicht  urbd 'wuirde  zuriickge-
stellt.  Belina  meinte,  eine Ausnahmegeneh-

mii,g.ung in For.rn  eines ,,.Papiprs  in ider Ta-
sche"  sei problematisch.  Leiti  iat  daibei

Unter  idem T1a.gesordöivngspuffikt  ,,7A11fä1-
liiges"  :aib es et.liche Anregungen  ;u.nd For-
deruingen  rmit mehr  oder weniger  ausfiihr-

licben Debatten dacu. So meinte X7'zBbom
Spiß,  man  miisse der interessierten  B'e'vö&e-
rung  vor  de,r offizie;len  Beschlußifassong
iiber  den F1ächeniwidmurbgsplan,  der 'vor  der
Fertigstellun.g  steht,  die  Möglichkeit  Jer
Einsiichtnah.me  gföen.  Nsben  der offiziellen
Auflage  wipd  ider Plan  der Bevölkenung  in
mehrerern  Informationsaierbden  '#orgestöMt.

StR  Leitl  wies auf das irnmer  drin.glicher
werdende  Mfülpüo'blem  hin.  Eine  erbtspre-

chenide'Anfrage  an  den Landeshaupbmarbn

hiabe  dip  Antwort  gebrac5t,  daß in  den
nächstan Jahren in i&ieser Beziehunig  mit
keiner  großen  Lösuixg  (:Roppen)  tu  red'i-
n.eri sei. Leitl  forderte  &aher  die Eraribeituryg
von  Unterlagen  'dafur,  ob eirue Müllver-
füeixnungsanlage  fiir  Landeck  ted'iniisch
mö.glich  und  finianziell  verkraftbiar  sei. Da-

melldete  Vz'Bgm.'  Belina.sofort  Bedenken
wegen  dör RaJiöeeii'trächtiguog  ifiir  idieri
Tal&essel  an, und  Bgun. Braun  verneinte  die
finanizielle  Tragbarkeit  für  die Stadit.

Leitl  foüderte  weiters.  idie fiir  idie Auf-
sdiließurbgsstraße  in  den  Perjener  Oibenfel-

dern rföitigen  Griinde endlich alb'zulöseni  aa-
mit  diese baureif  wiir'derb.

Zarm  .Schliuß entfachte  GR  Umerhuifür
rioch eine  rege Wohn;unigs,Debatte,  afö er
den vom  Stadtparteitag  der SPO ai'genom-

mer»en JG-Antrag,  idie Unver.heirateten  !:iei
der Wohrbunigs'vergaöe  nicht  lföger  Zu  be-
nachteiligen,  kritisierte.  Unteföuber  wies
darauf  hin, daß bis jetzt  etwa 25 o/o Un-
verheirateter  berüd«sichitigt  wonden  seien.

fö  der foligendeii  Deb'atte  (V'arin  geht es
erbdlich beim  Wohnungsbiau  weiter?)  ergab
sich eine  Diskrepaiz  in den Auffassiunigen

v.on Bürgermeister Braun uid  Vzi%.  Spiß
b.ezüzlich  der iniAussicht  stehen.&en 36Neue-
Hei.mat-Wohnuiiien  in  Perien.  Während
Braun  eitn  reses Interesse  ideä Neue-Heirnat
Bosses Thoma  (,,Diraktor  Thoma  hat  schon
einigemale  angefragt")  hemerkt  haben  will
(Braun:  ,,Im  Au'gerbblick.hängt  alleö an der

hdbe .Spiß ersit kiirzl.iffi  'VOn Thoma  setbst
vernommen.  dieser  habe kein  Geld.  O. P.

Getrennt  rrutrscbieren  - vereint  scblagen

In  Aer  2. beurigen  Gemeirtderatssitzung
hündigte  StR  Wirikler  den  Frübjabrs-

putz für 22. April  an. Die Mitteilung
von der Verscbiebung  des Termines  er-'

reicbte offensicbtlicb rzicbt mebr alle
,,Putztuiitigen".

Die SoziaIisten reinigtert jedenfallsam
22. 4. dm für den Gemeinderat vorge-
sebenert  Rayon  am Weg  zum Gastbaus

,,Frübe Aussichl' irt Perfucbsbery,. Nacb
der  Devise  ,,Getrennt  marscbieren  -
vereint  schlagen"  -  derz Drecb  in &iesem
Fall.  O.P.
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Ein Mosaik,<rein xur Gesehighte der Pfarrkirübe Landeük-
In &en leizten Jahpen wuüderb im Ge-

mei.niaeblatt einiige  Versuidie-  urbternommen,

die  GescHichte  dler Pfarrkirdie  unserer  lb.
Fr.äu  Himmelfahrt  zu  Larxleck.aiizudedcen.

Heute  :könrren  &iese fürich.te  .ehgänzt  wer-

den,.  r»acMem  eföe  weiteüe  avom  Kuraten

Ehart-'j"erfaßte  ,,Aufschröihuiig  der  An-

sdiaf'Eunger»  für  die  Kircfüe  ZL1  Landed«

füum  'v:on 1835  bis  1846  erstreckt.  'Daraus

sollön;  aber  diesmäl  nur  'dfiejeniigen  Ananer-

kuogen  herausigezoigen  uxl  besppodien.wer-

den,- d'iö kunstges*ifötlich  intairessanit  -sir»d.

Gleich  die  ziw.eite  Eirbtragung  beridxtef

davor».  daß'im  .Sommer  1835  beim  Bild-

hauer  Renn  in Imst  ein neuer  Ta'bern.akel  in

uftrag  gegebeii  wuüde.  Es wurdh  ein  Preis

von  180  fl R, W.  ausg'emacht,  wofür  aber

dier Biidhau«r  zusätzlich  versprechen  mußte,

J.en Hochaltar  weiter  zuriick  zu versetzen.

Der  Kuirat  verpflichtete  qich hingegen,  dem

Bild'harber  urbd seinem  Gehilfen  für.dfü  Zeit

der Arbeit  am Altar,  Dfö.gsterbs.-je&od'i  für

eine  Woföe,  Kost  und  Quartier  zu  ver-

sch.affen.  Auch  fiir  Jie  notwerbdigen  Fron-

aübeiteri.  irnsbesondere  Eiir &en Tischler.  hat-

te  d.er  Kurat  zu  sorgen.  Der  Ta'bernakel

fiir  den. Hochaltar  wurde  vom   Bildhauer

am  16.  Apr'il  1836  in  der  Kirche  aufge-

stefü,  Rerbn  erhielt  an'i  gleichen  Tage  eine

Abschla'gszahlunig  vo'n  150 fl.  Der  Rest  ist

am  24. Augu.it  1836  bezalhllt  worden.  Als

Tischler Kobele (Jakob Scheiber aus Per-
fuchs'l  mit  112  f'l. &er ..Grödner  Peter"  (Pe-

ter  Mauüoner,  Vorsteher  yon  Angedair)  mit

Material  unid Farben  zum  F.as'sen im  Werte

von  'IOO ifl, vom  Kirchspiel  (den  Qemein

den  Ar»gedair  un.d Perfuchs)'wurden  aus

dem..im  Schlosse  er'haustetfö  Geld"  (d. h.
aus  &er Verwaltuffig  .aes Schlos'ses Larbdeck

eriibrigtery  Gelid)  40 fl beigesteuert,  Georg

Enhart  von  Bruiggen  gab 15 fl,..der  Schwarz

adlerwirt  .Konrad  Raffl,  der  später.auch  ein

Kriaüenfenster  speiidierte,  Il  fl,.dier  Pfarrer

Has'elwarbter  in Telfes  50 fl.  Aus  dem  Kir-

chenvermögen  wuriden  'schließlich  noch  60 fl
geniommen.  Der  neue  Tatiernakel  schöint  al-

so  auF insgesamt  388  Gulden  .gekommen

ziu sein.  Nachträglich  wur&en  zum  nieuen

Tafürnakel  au'ch zweii.  neue  Cherubim  beim

B'ilahauer  Rerin  anigöschafft,  welche  beim

Bittihauer  30 fl. b'eim  Faßmaler  9 if'l 36 kr

kosteten.  Bildhauer  und  Faßmaler  sind  En-

Beim  Bildhauer  Renn  'handel't'es  sich um

Franv  Xayer  Rerpn  (l784  'bis  1875'1.  Sohn

es Imster BiMhauers  Josefl  'Cifüysogonus

, Renn,  welföer  nach seiner  Lehrz'eit  beim

Vater  an &er Aka&emie  ;ir»  Wien  u. a. aufö

bei Professor  Fram  Zauner  aus  Valpetan

- weiter  awgebiMet  wurdle  urid  auch  fiir  :die

-Kircfüen  in Fiss (1834),  Grin.s  (1848-49)  und

' lscfügl  (ebenfalls  einen  Tabernzkel  1851)

arbeitete.  Der  Name  des Faßalers  ist nicht

. angegpben.,  dofö  karbii  es, wie  die  Efötraguing

Nr.  8 beweist,  keinen  Zweifel.daifür  ge-

ben, .daß dler Faßmaler un& Vergol.'der Jo-
sef Grissemann  aus Grins  dait  gemeiot  ist.

Diesie  Ein'tragung  besagt  nämlifö,  &aß ge-

gen Ernde &es Jahiies 1836 für den Kasten
auf &em  Anna-Altar,  in  welchem  ehe&m

ein  ,,Pra.ger  Kinidl" war, ein Herz-Jesu-
Biid  gemacht  worden  sei, welches  beim  Bild-

hauer in Pf'ur+Js  2 fl, beim Vergolder  Josef
Grissemann  ii'  Grins  8 FI kostete,Diese  Aus-

gabe  wurde  von  einer  Stifterin,  &ie nicht

genannt  sei.n wollte,  bestriven.  Die  nächsten

Ausgaöen  'betreffen  vier  neue  Buschen-

stöcke,  diie jföfanig  1837  besch.afft  wuriden.

Zwei  davon  standen  auf  vergol.deten  Basen.

Der  Bildlhauer  verlangte  dafür  4 -fl 24 kr,

der  Ver.gol.der  eiihielt  5 fl 36 'kr  unid die

Klosterfrarien  in  Zams  EUr  &ie  Blomen-

stickerei  10 fl. Insgesamt  wuriden  daf'iir  al-

so 20 Gulden ausgegeb'en, wovon Johann
Juen aus Perfuclis 13 fl 30 kr übierniahm.
Die  zwei  arbderen  Blumenstöcke  ikosteten

beim  Bildhauer  3 fl 20 kr,  beim  Vergolder

2 fl;  fiir  diie  Stickerei  bei den  Schiwestern

in Zairbs ist kein  Betrag  eingesetzt.  Zurück

zu Josef Grissemann,.der, wfü wir  mit Recht
annehrnen  .diirfen,  .die  bisöer  .genannten

Faßmaler-  una  'VergoD&eraföeiten  geleistet

hat.  'SXi'ir sinid  dem-  Namen  schon  einmal  be-

gegnet,  als  wir  iiber  iden  Maler  Christian

A'lois  Grissemann  berichbeten  (Neues  von

alten  Ma!ern,  Geirbein.&eblabt  Nr.  10 yom

IO. März 1973). Josef Grissemanirb  war der
V'ater  des  besser  bekanrbten  Alois  Grisse-

manrb  und  mit  der  Katharina  Pallweber

veföeiratet,  Im  Geschlechtsregister  der  Fa-

milie  Grissemanin,  das &er Kaufmann  Hais

Grissemann,  Zams,  angelegt  hat,  ist  auch

ein Josef Grissemann vuligo Mösmer Seppl
vermerkt,  aer Mesner  u. Faßmaler  in  Grins

gewesen  ist. Er  war  1745  in Grirns  geboren

unJ  stanb eben.da  1818.  Der  geiealogische

Zusammenhanig  muß  erst  noch  gekfüt  wer-

den.  Der  Bildhauer  aus Pfunds  ist zweifel-

 Los Anton  Ei'gelbert  Stainey  (Stein:er)  d. ß,,
geboren  am 11. November  1796  in Pfun.&s,

gestorben  ebenda  am 7..Apri1-  1862.  Er  war

. mit  Theres  Dangl  (auch,Tarhgl  igeschrieben)

verheirabet  gewesen  urxl  hatte  in  M-un.ds

Dopf-Nr.  3 gehaust,  Im  Sterbeeintra.j  sin.d .

folgenideKinider  vermerkt:  Alois  (geb.  1826),

Anna (1832), Theües  (1836), Josef (1839)
unid ErpgelToert d. J. (1841), Enigel'bert Stei-

'ner .d. J. wurde ebenfalls Bildlhauer uinid
zog  n.ach Innsbr:uck.  Enigelbert  Steiner.d.  K.

war  rbicht  nur  Bi!diauer  sonidern  auch Faß-

maler.  1837  iat  er &ie  zwei  Engellfiguren

voii  Horer  an der  'Gnadernkapelle  von  Kal

tenbirunn  neu gefaßt.  An  der  Innenseite.der

einen  ist  ein  .Zettel  arugebradit  mit  dem

Vermerk:  ,,.Diese  zwei  -Erbgel  hät  &'er hochw.

Herr  Johann Greiter, Kurat  ali&a, neu fas-
sen  lasseri  durch  AnbOn  Eigelbert  Stainier,

Bildihauer  unid Faßmaler  in Pfuni&s  1837".

Kurat  Joiaryn Greiter (Greuter) hat zrweii
Jahre vorher auch den Taiberiakel  fiir den
Hochaltar  mit  alttestamemarischen  Vorbil-

.dern  des Meßopfers  von  unserem  Biltjhauer

anfertigen  u.nd den Tabernakel  vom  Altar

Maria Verkündigung,  ein Werk .des J.ene;
wein  Safüer  aus Ferxlets  (1737),  'wergrößern

und  neu  f.assen  lassen.  Die  Pfarrkird'xe

P.fuixds  ver.dankt  dem  E. Stair»er  d. K, idie

heute  noch  vorhanidene  barocke  Karbzel  mit

e'ii;em  Flachrelief  unid Verzierun.gen.  Am

Gasfüof  Mohren  in  Pfund's  ist ein hl. Se-

bastian  'angebracht;  .die  Figur  stammt  aus

der dortigen  Pfarrkirche.  Schließlich  ist in

d:er  Marrcl'ironik  von  Pfuaids  bescfürfüben,

dlaß zu Füßen  der  Rosari  Muttergottes  zum

Andenken  an &ie Schlacht.bei  Lepanto  ein

Türke  angebracht  war,  der von  Kooperabor

Mair  wegen  ,,riickwärtiger  Nuditäterb"  ent-

fernt  rind  vom  nachfolgenden  'Koopemor

Kapeller  zu Bren.rffiolz  zerhackt  und  in &en

Ofen  gewor[en  wtrde.  'BiMhauer  Steiner

vcrfertigte  dafür  zwei  Engel.

Zuriick  wieder  zur  Lande*er  Ki.yche.  Die

Eintraguixg  Nr.  24 berichtet  uns,  daß am

10. Februar  1841  aer  neue Krauzweg  auF-

gemacht  wurde.  D'ie :I'aFeln wurden vomi-

Maler  Egger  in Tarreniz  um.den  Preis  von

17 fl pro  Stiick,  inisgesamt  'also  um  238 fl
ge.malt.  Dcr  Tpansport  ui'd  das Aufmachen

kostete  weitere  8 fl. Dieser  Eintragung  'sei

die Bemerkung  Nr.  32 anigefügt,  wor.in  Ku-

rat  Bhärt  berichbet,  daß er auf  Rosari  1842

diie vier  Amepenidien  zu  &en  Seitenialtären

vom  Maler  in Tarrenz  neu fas:en  ließ,  wo-

für  er ifüm mit  Eirusd'iluß.der  Liefeüung  64

Giiilden.  bezahit  hab'e.  Beim  Maler  Egger  iaius

Tarrenz  harn&elt  es 'sich um  den Faßmaler

GofüieLi  Egger,  geboren  am  4. No'vemiber

1812  in Tarpenz.und  gestodben  am 4. April

1863  eberbda,  Im  Gemeirudiehlatt  Nr.  43

vom  28. Oktober  1977  wundi6  diärüber  be-

reit's  herichtet,  weshalib  auf  &ie  &ort3gen

Ausfiilirunigen  verwiejen  weüden'idlarP.
Forlselzung  Seite  8
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Landeck  im  Fanfare"-Zeichen Einiadung  der Hollände-r,  d4e sich..aufgruna
. :hrer  hervorraigen,den  musikalischen  ,Darj

bietunigen  sehr gut in öas Programm  eines
Ilezirksmusikfestes  einhauen  ließen.  'O.P.

Aufruf

an alle  Obstbauern  und

Gartenh»nhesitzer

'3;.  .-:lw

Belde  Kapellen  vor  dem  Landecker  Musikpavillon

Vermeideri  ' Sie ' zur-  Zeit  der.  öltffienden
'Obstbäume unid Untepkulturen  die Anwen-
dung.  eines  bierbengefähn&nJeü  Pflanzen-
schutzmittels,  welahes auf der P,idtung  mit
,Adxtung! fiir Bienen geführlid'i"  @ekenn-
zeidinet  ist.

Wir  'verweisen  auf :das Bienen,öutzige-

1. Es ist verboten,  blühende  Obstbäume,
Strföxher  sovie  arr&re  von  Bienen-  besu*te
bliihende  Kulturpf.larbzen  mit  Pflanzen-

FolosAllraund  sföutzmitteln  zu behanideln, die bei Nah-

Vom  4. 'bis 7. Mai  stat»d  Lande&  im Zei
c.hen einer  holl:indisd'ien  Musikkapelle,  dpr
,,Fanf'are"  aus Arcen-Veliden.  Die  guten
Beziehungen  zwiscfüen  iöei&rh  Gemeinden
Fanden  so aiufö auf kultureller  Ebeie  Aus-
dr.u&.  Dfü  Stadtmusikkapelle  Larbdeck-hahe,
so Obrriann  Dr..Siegfrieid  Gohm,  sehr gerne
auf eine AnFrage der Sta%emeinde  ja ge-
sagt, den ,,musika1lisdian.Gastgeb'er"  für  die
Hollföider  zu ma*en.

Aan  Donnerstag,  4.  5.,  war  auif  dem
'Lainid.e*er  Postplatz  &ie  offizielle  Be-
gfüßung  d=er hollüdisdien  Gäste,  uüter  idle
nen  sich auch idie  Frau  IBürgermeister  so-
wiö weitere  Vertreter  der Stadt  befanden.
Ne)»en dem Herrn  Biirgermeister  vorb  Land-
e*  und dem fast  kompletten  Gemeinderat
war  natiirlid'i'  die Staidltmueikkapelle  Laid-
e& aufmarsd"iiert,  unid idie  beiden  Klang-
körper  gaöen eiruander  ein erstes musikali-

Däe beiden  Kapellmeisler,  Slolfels  von
Fanfare  (links)  und  Wille

sches Rerrdazvous,  das den  Anfang  einer
vielyerspreohei»dan  Beziehurbg  darstellen
aürfte.  Die  ,,wiuiderbare  Tonqualität
(Gohm),  welföe  diie Hföllämter,  die  öhne
Holz  rr»u'si.zieren.  iiren  Instrumerbten  ent-
lodcten.  öafömen  idie Larbde*er  Musikanten

i'iid höd'isben  Stufe-  und  md  seine Z*ge-
hörigkeit  zu ihr alle zwei Jahre ernieut  un-
tcr Be*eis  stellen.

Der  erste  gemeinsame  Abend  im  ,,Wie-
nerwald"  mit  Musikantern  und  den  Ver-
retern  beiJer  Gemejn&en  ira*te  gleidi  eine

Bombensti.mmung.

Am  n:4a»sten Tag  ging  es per Omrbibus  u.
anter  der safökunidjgen  Führung  von StR
Leitl.  Stsdtamtsleiter  Dr,  &hneiider  u. Prof.
Hertxrt  Dariler  iri  den Vinsffi«au.  W(> un-
ter anderem  die Churibwg  unid G]urns  be-
sEditigt  wurden.

Der  Samst+ag stand  bis zum  'Nadunittag

zur  freien  Verf%ung  der iollÄndisdien
Gäste,  di.e in Perfufös  unid Perjen  in Privat-
quartieren  unter.gebrad'it  wareni.  Um  16.30.
Uhr  gaki es nach eirrem jfü&ug  vo  ,,Lö-
wen"  iiber  Irinbriicke.  Malsersiraße  und
Maföengasse  ein gemeinsames  Konzert  beim
Musikpavililon.  Für  i&ie Leist=uiigen  der Hol-
iiinder  hät  Oba'nann  Gohm  ohne  Zögern  ein,

Vuniderb'ar"  parat.  Ahends  traf  man siffi
auf Einladung  der  .Stadtkapelle  in  der

Sonne"

Arue dem fiir  Sonntag  geplarbben  Konzert
am Sta.ditplatz  wunde  leidcr,  niichts, ni*t  et-
wa. weil  die Holländer  zu stat'k  dem Ti-
rol.er  Rotän  zugesprodien  Mtten,  sorudern
weil  das Wetter  si*  wieder  einmal  irb  der
sc!'ion gewoh.nten  Weise  'zeigte,

Der  üffizielle  Absdiluß  des Besuches fand
beim ..Straudi"  statt.  Die  ..sehr netten  und
.herzliffiö  :t3eziehurbgen"  (Gahm)  sollen

sten-%r'in  Arcen-Veliden Fortgesetzt unid
fötensi'vierit  werderi.  Fanfare  feiert  1979  das
115; Jahr ihres Bestandes. Au*  seit-etis 'der

ßraut-  Umstands-  od.

Kindermdden

Boutäque  Ortner  isl in,

drum  geh  'mal  hfn!

rungsaufnahme  oder-  bei  Befflhrung  ai
Bienen  tödllii*  wirken  (bieruengeFährdea'bde
Pflanzensföutzmittel).  Verboten  ist es aud'i,
eine Behandfüng  so vorztunehmet',  daß be-
n'adiToarte  oder  abseitssteherbde  Bestände  von
tiliihenden  Pflanzen  getroffen  werden.
Als hliihend  ist eAn Pflarmna»estand  anzu-
sehen.  wenn  die  ersten  B'lüten  ersffiiienen
sirbd,

2. VorAnwenidurng  eines bienengeffihrden-
den  Pflamens*utzmittels  mtissen Miihen-
de Un.terkclturen  entfernt  wenden.Es  wföd
darauf  hinge:wiesen,daß  abigem;thter  Löwen-

reffitzeitig  mähan.
3. Nidxtbead'itung  dieses Gesetzes  hat  Be-

sirafiung  'zur Folge  und  kaa»n-im  &hadens-
faHe  Schadenersatzforderungen  nadi  didi'
ziehen.

Abgesehen  'von  .diasn  Bestirrbmupgen
B.rau*en  wir  die Bier»en im Obsföau.  und
die  J3iene  braudit  idie  Bliite.  Nur  wennl
Obstlbauer  und  Imker  iHand  int Hand  geheri,l
kani  das iiologisd'ie'  Gieiaigewid'iz erhail
t=ri hleiben,  uinid viele  Streitigkeiten  könpen
vermieden  werden,

Die  BezirksIföidwirtschaftskammeffl  Laandil
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yandeck:  Pa1ästinenser  sehr fried1irh
Die Veranstaltungen,  weldie +die Juoge
meration  ini  der'SPO  seit  einiger  Zeit

ter  ider Bezeiffirbung  "Polit-Starnmcisfö"

r&ührt,  sind in  aiesern  Bereu3s sidxer

4urreri1os,  Urxl  sie eiid  igerade &as, was
'oJit"  und ,Statisch"  wielleiföt  impLi:-

iren>  niait  -  näml!id'i enigstirnige partei-
Jitföhe  Biierrurugen  Super-Gleid'ugesinnter.

r gesehen war  i&  Wahl  .des Ausdirudtes

'olüt-Starnmtisfö'-  keine  geiungene  '4  idie
agebnisse  dessen,  was"bis  jetzt  axrunter

ief",  &alfür  iurr»so mehr.  . '

Auch  id'ie Themen  der  Abende  ma*en

iinec  engen  Söktor  des -360o-Lehenekheises

it all  seincn  Problemen  aus, sonderrt  ver-

&en  wirkli*  alles ,,rund  um den Men-

hen" zu 'beiani&eln.

So .getraute  (anuß man  fast  sagen) marb

3s etiwa tieim  vorlecten,  PoJit-Stammtisfö

I ,'Fas  ist  }os im  Naihei  Osten"  einen  Pa-

stiri,ermer  zu  Wort  kommö  zu  }assenJ
iamiI  S.haraf,  :der seit 1960  in Osterhei&

bt tuafö am Institut  fiir  Koilikcforsd"iung

. Wien  arbeitet.  Wer  einen  f'euerspeiendarb

alästinenser  mit  Han&gpaniaterb  im Gtirtel

wartet  hatte,  wur&e  si*er  enttföisdit.  Wer

*  Aufklärurbg  tjber föie Entstehung .der
roblemacik  urid die Möglförkeiten  deren

e'Neyur»'g  a  palästirnerrsisföer  Siföt  ver-

»radi,  girbg  sid'ier  um einiges  inforanierter

a*  Hause.

Una  diie  war  aufö  Sinn  ua'iid Tenor  der

'eranstaIturbg:  Iu €ormation  ius  Sa*jifökeit

ls J3eitrag  zu Konfliktlösungen.

Sharnil  Sharaf  beleud'itete  die Entwidk-

ung in  Palästina  von  1917 bis heute.  Er

sieht,  die Entstehung  &es Staates  Israel  drei-

plhasig:  idie  Vorbereitungsphase  (1917  bis

1-947), die Koniso1idierurbgsphase  (1948 his
4967)  ur»d die  Expansionsp-hase  (Golani,

Sinai).

In  den  FI'fühit1inigs1agern  habe.  si*  aie

palästinensisföe  Ii&encität  erptwi*elt,  ZU de-

ren off.izielIem Tr%erdie  PlL!O wiurae,;-&er
80 'o7o ider Pafüstinenser  anigehören  (1967  er-

ste freie  Wahl).  Die  erite  Widerstanie&

(1965)  sei die El  Fatha  ge#esen.  Siaraf  be-

zeifönete.die  Sibuation  im  Naöen  Ostien  ffils

expiosiv  urbd meinte  ,,.die ganze  Hoffnurbg

komimt  von  d:an Westmten".  Die  Palä-

sti.nenser  seierb  tereit,  gemeim  t  aen

Israclis  in eföem  biniationalert  Staat  bu  ie-

ben. Ein  sol*er  Palästiffienserstaat  wäre  den

Israelis  miritärisfö  ie  gewaa'isen,  deshalib  

sei eine EnitmiIitarisietung.der  Weg  zu einer

'da*erhafte  J3eriedung  dieses Geibietes.

.Ein sid»er ftirdie  meisten  Gberrasaierudes

Det'ail  am Rarbde  war  die Inforanatiorb,  daß

etiWa  90.00O  ider  21/!! Mio  Palästinenser

Akademiker  sitxt,  eine höhere  Rate  als et-

wa  irb Osterpeidi.

I'ies  sirbd Thl)F' Detaib+  atis eiruem Affi'xl,  der

dem diesbeziiglifö  Iorrnierterb  sid"ier  keine

grundsätzli*  neuen  Erk«nmnisse  ver.mit-

telte,  wohl.  aber  Jaziu  beitriug,  daß man  das

ProMem  im Naherr  Osten  rpiaht auf  ,arme

Israelis"  oder  ,,aüme Paläistinenser"  redu-

ziert  sieht,  soni4rn  &ie 2»samenJ'iänge  u.

:ie  MöglicMeiten  für  eine Lösurbg  mehr  in

den Vondengrund  rii*t,  wrin  aiud'i der lan-

ge Weg  bis Jahiü  nofö  viele  'Meilen  der

Mühsal,  und Bedrängnis  für  beide  Vö&er

vor  sid'i  hat.   .o.  p.

,,Golan-Spatzen"undTiroler,,Leder-
tiosen"  auf  den Golanhöhen  inSyrien

Fiir  die  Be'völker.ung  .des Dpusendoüfes  Ganz  besonders  fraute  si*  grpß  wd

-Iadar a«f iaen Golaniöhen  gab es am 21.  'klein  über  Jie  Ktinste  ider &füuihpDattler.  mit

'r, 1978.eine  seltene  Abweföslung:  die Go-  ihren  schi*en  Tiroler  Le&ffiosan,  ()bstl.

anspatzen  des  AUS'BATT  (ösierr.  UN-  Klocker,  sellEist 'ein  Aihäniger  der  Brau&-

3atai11orn auf  iden Go1anihöhen,.Syrien)  spiel-  aimspflege,  konnte  vor  Begirnn  seines Aus-

:en am ,,Dorfpl.abz"  des ca. 2.500  Einwoh-  larndsein@atzes im Fabruar  1978 hinsi&lidi

xr  zähleiden  Ortes  ai  und die S*iuh-  aer LeJerhosen  beirn  Tiroler  Lanideshaupt-

»1'atc1ergruppe.führte  ihre  jüngst  einigeübterb  'marbn  Wal.trföiFer  ein. offerbas Ohr  finden.

Künste  vor,.Unter  der Leitiung.des  au*  in  Basror der neue KJt  seine Timler  Heimat

:ler Heimat  -begeföterten  Blasiruusikers  Vzl.t  verließ,  ,,pumpte"  er  &än Larxlesvater  er-

lohniiaiger  konrite  in den Ietzten  Woföen  foDgreich  an,  sodaß &as AUSBATT  mtn-

:ine  kleine  Blasanusiikkapelle  aan Golarn  auf-  mehr  in &er gliickbid'ien  Lage  ist, damit  den

gestefü  werideri.  Teils  muß  mit  privaten,  aus  größten  TeiI  ider &huhpI'attIer.güuppe  auS-

der 'Heimiac  mitgebrachten  Instnumenten  ige- zurasten. .Seit eiiniigen Woffien  gibt  es un-

spielt  werderb,  te31s konnte  dlas AU.%ATT  ter &er Leitiurug  rvon Vzlt  Cazapek allaberbdi-

durch  Spermlen Instriumente ephalten. Ni4t  lich nach dem  Diertst  ,,Watsdüen"  .beim

z.uletzt  spemtete ider österr.  Verteidigunigs-  ,,Watsföenp1iatt1er".  Audi.die  ,,HoJzhadcer-

minfüter  zu Weihrba*ten  l977  ein. komplet-  buam"  kommen  dabei niffit  zu ku.m unid

tes Saülagzeu.g, womit in -die Kapelle, erst gera4e &iese Sfüd«e.farbdem bei' der Dorfbe-

so richtig.Scfüwung  kam.  Mi.t, flotten  österr.  völkerurtg  von  Hadar  aiuE den Gollahffiöhen

M;irstben,gelang  es unigeachtet der für ara-  gfößtes Imeresse. Groß urud klein  war  zu-

bföqhe  Oihren  neu  kIin.genidlen  Musig den  sammerygekomg'nei  und  Hptm-  Reföirbger,

Go1a*-8patz'en  sehr haM,  die Hercen  ider  Kommarbdant  der 1. Kompanie  des AUS'-

Dorif.bievö1ker.unig 'u  gewinnen.  "  BATT  konnte  neben  Jem  Mukitar  (Biirger-

meister)  überdiai  den kir*lid'ien  Wiirden-

trHger  &es Dörfes,  Polizciangehörige  u.a.m.

begriißein.  Sie alle  hatten  so etwas  nod'i'nadit

gesehen, urnd. es war  diese VeranqtaItung  am

Doiplam  offensid'itlich  dazu anigetan,  iden

ohrbedies  Iguten Koitaktdes  AU9BATT  mit

der .syrisdierb  Zivilöe'völ'kerunrg  meiterhin

ziu vefüefeni.  (Dr.  Wakol):iinger,Hptan)

Sie' lieben  Ihre  eigene Katze  -'.derrkeri

Sie abqr auffi  an die Fol.gen urbkonitrollier-

ter  Ver.mehrunig;  ari all die ,überflüssjgen",

herren-  u. heimatlosen;  verstoßenen  Katzen,

deren es ier  mehr  'wer&n?,  V3ssen  Sie,

diaß jmhrlidx  bis zu idreima!  ein iunikontrol-

Iierter  Katzennacfüw;ufös  uählige  kleine

Katzen  :'u eiinem elenden  Let»en. 'verurteilt?

Wissen  Sie, daß jmrlich  Tausende  streunen-

de Kabzen  *uf  deni.Straßen  iiberfahren  wer-

den ;und' danin irn Straßengraban  oder  am

8traßenrand  einerrjämrnerlichenTod  ste'rlben?
 Wissen=Sie,  daß jährlid'i  unzählige  hei-

mät)ose Katzerb  irb Wa!a und Fe]4 'abge-
schossen werden?

Wissen  Sie, wie  gr6ß dieses Katzeneieml

ist? Wie,  sföwer.  das Los  eines Tieres,  das

kein  Zuhause  hat,  auE &as n:irgexls  ein biß-

föen'  "[urme  urpd Lielbe, eine .S&iissel  mit

Milch, ein'TeIler  mit  etwaH Futter  wartet?

Wissen  Sie,  daß rbur kastri6rte  Katerund

sterilisiörte  Kat*en  diesem EIend  abheIfen

könnerb?

Lassen Sie daesen harmlosern  Eingriff  an

Ihrem  Tier  dura'ffiihren,  damit  es ni*t  nodi

mehr  Katzen  giht,  idie iiberall  verEolgt,  fort-

. gejagt,  mit  Steimn  b'ovvorEerb umf  sa'iließ-

lich; wen4  sie vor  Hunger  ,wiL&ern"  sollten,

als ,,Raulbzeug"  abgesföossen  werden  oder  in

einer  Falle  e1en6ig1ich  .ziugrurtde  igehan.

Tierscfüutzverein f. Tirol;pbegr.  1881
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T/'0?2 Frarü.fr;edridg  Fozl'-
einem  Dacb und'TXlanden  aus  Holz,  Icb
sebe mida wie damals als Noab auf seimr
Arcbt,  wie icb durcb eine Luke attf der Ost-
seite binausMidee. Und der F1uß wird  mir
zur scbaumenden Sintflut.  Icb sebe micb in
aer Dammerung zruseLnd das Dun%l  der
Brüche  durcbeilen. Die  Fledermause, die icb
in den Scblup%inleeln  unter  dem Dad»
rneiß, zu vorsintflutlicbm  Flugsaurieren auf
geblabt in meipetlz  Nacken.

]etzt  stebe icb uf  der starhen Beton-
brücke.  Gebaut  §üv die sd'meren  MaEdyinep,
die -der Menscb braudat für seirte vielen
Vorhaben. Die  Kinder  können  obne Furd:»t
über sie geben. Die  Fledermause bedroben
sie niöbt mebr.  Audy  ist zu beiden'  Seiten
ein belLes Lidyt.

DIE  BLA-UE  BLUME
 Sie ist nidyt  tot.  Nicbt  verdom.

Aucb kein Opfer menscblicber Habgier-.
Die-'ruürde'ipr  nie gefabrJicb. War zu.kei-  .
rt,er' Zeit ]%erin'  nacb ibrem Mauen Licbt.
Sie is9 zLeid» baufiy, und y,leicb selten wi;e
zu allen  Zäiten.  Wobl  drer  gibt  es jetzt  u.
sid»er aucb morgen wenizer'Mens4en  auf
dei  S'ucbe nad:» ibr.'

So scbeint  es mir.

Audg icb üerliere sie mancbmaL zanz aus
meinem  Gesidytski;is.  Und  wenn  sie mir  zu-
wacbst -  y,anz unverbofft  zme»eilen -,  so
stebe icb siill.  Leise Trauer  durdeelt  meirxen
BLich.' Tiauer darüber, daß die Blaue zu-
;üchtrat  -  icb'sie zurücÄatreten ließ -  in
neblige'Seitmgründe,  in  äenen  sie  mein
flücbtiger  Fuß nicbt ereiLt.

lbr  Gedeibe'  ist'nicbt  von  Warme, Licbt
und Nabrung,  abbangig. Und der Bodm für

' ibre Wur*el;t  isi des Menscben Sirxn für die
vielen  kleinön  Sirtrte  in seirxem Leben.

Ibre  Nabrung  zieht  sie aus dem Durtst,
der zwiscben  WirhLicbkeit  und Un'rnirklid»-
keit we'bt. Der dje Eigenscbaft aller Ne-
bel bat. Kleirtes ' vergrößert.  Entfe'rntes
naberbringt.  Gerauscbe veramtert,  '!X'andLe
icb beute auf Pfaden, die icb als Kind  ging,
sebe icb die Blau  ai(erttbaLben.  Docb  sehe icb
sie nur, wenn icb aie Augen scbließe.

Denn  die  Weidenstauden  endang  des
Bados sind  nicbt  mebr.  So  hänn'idy  nicbt
tr;ebr Waldlaufer  im Urwakl  sein. Dafür
sWd die Afenscben iitzt  vor tBerscbnem-
mt4ngen si4er,

'Der  Seitenarm  üs  Flusses  ist nicbt  -mebr,
So hann id» nicbt mebr Kapitan  sein a4
eigetzem Sd»iff. Nidyt mebr Fisd» untir  Fi=
sd»en im zlasklaren Vasser,

'Der'Seitenarm  des- Flusses ist mit  MülL
zugescMttet worden. Darauf grasen jetzt
Kübe.  Wieder  ist ein Stüch Ödland  nutz-
Mr'  gemacbt. Tj?'enn icb die Augen srhließe
auf der Betonbrüche;sehe icb äie alte Brüche
aus Holz. Gefügt aus starhen Balken, Mit

Icb sebe wabrscbeinli*  zu scbwarz.  Be-
stimmt gibt es aucb in dreißig Jabren Va-
ter, die ihren  Kindern  - die Platze  ibrer

Danrt  bin idb bei der alterx Sage. Das'
große Wasserrad ist nicbt mebr da. Zn s'ei-
rxem -Innern geberzd bewey,te idy es A;amals
und füblte  micb dem Perpetuum mobile au7
Jer Spur. Die weiße Kraft  treibt jetzt die'
Sage. :Scbneller. VerUßlidyer.  '

Icb :zber bin frob, daß icb nocb im alten
Rad zeben durfte, So wie es nody viel Stil-
les und GebeimnisvolLes gab. Geeignet, den
Raum,ztuiscben Wirklicbkeit  urul  dem Un-
wirklicben,  Jenseitigeyz mit Leben zu füllen,
Und es war Zeit, alles auszuspinnen urxd zu
Ende  ffiu bringen.  "

Vielleicbt ist meine. Anzst unbegriindet,
daß die Kimler  beute den Scbein der Blau-
en nicbt mebr seben. Weil alIes so sd:»nelL
ist. So be[L. Laut. So sauber und neu. Weil
es in den Wobnungen keine Pbantasierrnin-
kel mebr gib@ und weil aus dem Srhukney,
ein dr6bnendes Fabren zemorden ist und
in aen Scbulzentren alles' so glanzend,-
scbnell ;nd  perfekt-ist.  ' a .

Meine  erste
Es rtuar am beißen Pfingstsonntaz 1915,

Die Innsbrucker  Standscbützen ttnaren auf
te'rn  Mmsrh'Z1072  Irinicben  nacb dem  scbönen
Sexten,  wo  wir  aie vorbereiteten  Scßützen-
'graben  besetzen  sollten.  Eben war  uns aie
Nad»ricbt  "Z1072 äer  Kriegserklarung,  Italiens
an" österreicb  verkündet  worden.  Es kowte
also, so.meinten  wir,  alle Augenblidee  los-
geben!  Die  GeneraLabsolution,  die der  Feld-
kurat  erteike, sorgte  für eine ernste,  kampf-
bereite  Stimmuüg.  Drz entdeckte  irgend  je-
mand  T)072 uns  einen  sonderbaren  Licbt-
scbein, der aus einem  Bauernbaus  am Bacb
äruntärt bald aufblitzte,  bald wieder ver-
scbwand.  Tj?'aren aas ettua  gar verrateriscbe
Lichtsignale,  die  unseren  Arzmarscb  dem
Feind  anzeigen  sollten!  Standscbütze  Mayr
sollte  mit  einem  Kameraden  die Sacbe er-
kunden, Kein Wunder, daß mir das' Herz

Waffentat
uLopfte! An der Brüdee baben wir  zum  er-
stenmal da3 Gernebr sd»arf zeladen, für  al-
le Falle! Vir  nabern uns mit vorgebakener

' Waffe  aer Tür, die zur verdAcbtigen Stube
führen muß, Mit dem Fuß stoße idy die
7'?/T auf -  da sitzen, zu Tode ersrhrochen,
ztuei'alte  Weibleirz am Tiscb in der Eche,
barmlose Kaffeescbalen vor sicb. Und aie
Licbtsignald  Das Fenster war offenbm  nur
angelebnt u. der Luftzug  bmegte  den kLei-
?2('72 Forbang,  der das Licbt bald verdechte,
bdd freigab. Wer üfier diese AufdeckMg
des Sacbverbaltes mebr.  erleicbtert  war,
Freund oder ,Feind",  laßt sid:i nacb so lan-
ger Zeit bezreiflicberweise nicM'mebr  fest-
stellen. Immerbin,  es war meine unl  der
Innsbruc?eer Stamtscbützm auererste Waf-
fentr;tt arz der Sextner'-Dolomitenfront.'

P. Igo Mayr, Zams

04gina1 für  Sherifs

v,7B  fölfl'

Freizeitmode-weltweit

Haus  der  Mode
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Kindbeit  zeigen. Platze, die nid»t mebr. ü

Mairöiga

Es boaßt: im Mairöig,a wogsa d' Hoor, '
Iscbt döis Spricbwoart  wirhli  wob,r!
Und bot döis wirkli  SO a GwicbtF
Kurza  Hoor  stüb dir besser zü Gsidyt. a
Im Mair%a  geits vieL Bluascbt uM  Blia.
So scbia wia buira iscbs g,wöisa rtou nia.
P4  au!'IJ  Eismannder holta Gricbt,
wearfa im Bjuasd:it Eis u.'Schnea ins Gsidjf.
Im Mairöiga wogst oft a groaßa Liab.
Deina blöba Ouy,a sein beind so triab,
A wilder'TXlind  bot's-  Kranzli  awede.
Dar Mairöiga  pLatsdot und's  Kranzli  im

Drede.
7m Mairöiga  wogst Gros und d'r Klea,
Ma ridytet scbua longsom d" Segasa bea.
D"rToaa  imWinkL  paßt ou auf seinSd)nitt.
r)ar 7" oad masd»iart ou im Mairöiga  mit.

Luise He0zinger

Sfadfgemeinde  Landed«

Stellenausschreibung

ITh .der Mlegeabteifüa'ig  des stmdt. AI-
tersheimes  kommt  idie Stelle  einer

Diplümkrünkensehwester
zur  Besetzing.

Beweföerininien  rnit  ahigesüossener
Aus!bildung  mögen  ihre  Bewerburbg  bis
längstens  26,  5. 1978  öeim  'Scadtamt
Lanidedc  eföaaeichen. Folgendb  Unterlagen
siiid  beizusichließen:  Geburtsu*urbde,
Staatsbiirgersföaftsnadeis,  &füulzeug-

nitse, Diens;zieugnföse, amtsär»tl. %-
nis urbd Ausz'ug  aus dem Strafregister.

Der  J3iirgeeister:  Arhton  Bräuü



G h me  i n d e b I a t t t9: Möi1978

Schwarze  Junge  machten  Ball
Die  ersbe Aktivität  der -rbeu konstituierten

tnigen OVP  ii'4 Land&  war  aer B'all,  .der

irz]id»  über  die Bretter  des Vereföshauses

rig. Außer  hübschen  Tarmpartnern  unid et

her  Prürninenz  gab es a.us ider Tornibola

d'it  zu verafötende  Preise.  So gesehen  läßt

:h  aud'i  das  altehrwüüdige  Larbde&er

ereinshaius  -  wenn  es etwa  Ausgarigs-

.i.nkt  eines  9-Tage-Badcavfenthaltes  in

ygoslawien  ist -  nidit.'verä&ten.

Aufö  die Po}itiker  aus Bund,  Land  un'd

Gemeiirhde,.  Nation.alrat'  Regensburger;  =rJer

Landtagsaa»georidniete  Geiiger;  Vizebürger-

rpeistee  Sp/iß und die Staaträte  Nuener  und

Leitl  ihatten  si*  lo&er  urbters  Vo)k  gewor-

fen.

Mit dem'Ball  hat die Junge  OVP ge-

zeigt,  daß sie niföt  nur jung  ist, soridern

aufö organisieren  kann.  Ernstere  Aktivitä-

ten, ie  zeigen, wohin  Jie sföwarzen Jungen
wollen,  werden  sicher  folgen.  o.p.

Poto Alliound

Von  links:  Obmann  Hörtnagl,  Traxl,  Öewinner  des  1.  Preises  (9-Tage-Badeauf-

mthalf  in Jugotlawien),  Winklm,  pbmann-Sfv.  Pefer  Sdieiber

FRUHjÄHRSPUTZ  197E1

1978 wurde von  Icb freue micb, daß'icb den aufge-'

und.Körper-  rufenen Vereinen und Körperscbaften u.

und Erfolg  nicbt zuletzt umerem Bundesbeer für'die

mit so viel Einsatz und Erfolg  durcbge-
fübrte ,',Aktion FrübjabrspHtz  78'a in
meinem  eigenen'  und  im Namen  der Be-

völkerury,,  der  Stadt  Landede  berzlida

danken  kantt.  ,,Dardee!"  urtd  ,,Bi;te!"  da,

fiir zu sorgen, daß der liegengelassene'
Abfall  immer'ze:ieniger  urtd weni'ger  wird.

DeY  Friibjahrsputz

dm  eirtzelnm  VereiHn

scbaften mit viel Einsatz
tiytrcbgefübrt.

Erfreulicberweise ist der liegerbgelasse-
,ne  urtd  -von  der  Abtion  Friibjabrsputz

eingesammelte Abfpll  weniger geworden.

- .Es l»estebt berechtigte-Hoffnung,  daß die

-'U072 Preße, Rundfurzh und Fernseben

'immer wiederholten Ai4rufe  -zur Rein-
.baltung  umerer  Umwelt  gebört  ymd a>x-

,ge>7ommm werdm. 'StR Anton  Winkter

L!IW)a4

HfjHEIWAREN
d,i;g:t,.7qby, 7g,uger
HOLZINDUSTRIE

PFEIFER
6460  In'ist,  Telefon  0 5jN2  / 2232

meeung  yon  Seite  4

Eki  Mosaikstem  xur  öesdiidde  dea

Marrkirdie  Landed

4er Im weiteförb Verlauf  &er Auf+zeiun4,en

er- des Kuraten  Ehari  ist no*  von  einem  'Jjfld-

"..a hauer.die Rede. Irn Oktober  i841 speni4r
te .&ie Frau  dles Dr. Miiller  um  7 fl aäe

Fassuöig r3er Kruzifixe  der zwei Seiteil-
täre,  Die  Arbeit  wun&e  vom  Bil&auer  Fal-

besorber.zu  Nassereitih  aiusgeführt  (Aufzei

r,,' ntinig  Nr.  26). Unter  Purkt  38 sairieb  Ehart

:'  weiter: ,Am  20. Jänner 1843 'kam aie gr@ße

Kreuiz  uod  Nägel  wutiaen  iier  gana*t  und

Presbyteriubpgen,  um das in nauester  Zeit

sök-6t  gemal'be Maria-iB'iJd  'zu  verided<en.

Das Kzifix  'munde am KaireitaH  1843
auf'gede*t  vor  aer Predigt  uid  hat  in allem

etwa qekostet  33 fl. Der  Wohlfüer  war

Herr  Ofüirurg  Westreidier  allaa. Den  Emp-

fanig vorb 24 f.l 'hat &er Bildhauer  am 5, 2.

1843  bestäti.gt"

Daß es sifö um  das  große,  romanisd'ie

Kru;zifix  han.delt.  das heute  nod'i  am Fron-

boiger» hfögt,  ist siföer.  Auch  öß  der Bila-

ha'uer zu Nassereith Joseph Falibesoner  w'ar,

karin  rpiföt  (bezweifelt  werden.  F.raglich  ist

niur,  was er am  großen  Kruzif,ix  gemad»t

hat. Id'i  halte  tfüfiir,  &aß er es nm gofaßt

h.at. Wenn  ör es nur  ausigebessert  hätte,  also

et  Sföfüten  am Corpus  bahobn,  so müßte

es rmch.her neu gdaßt  wor*n  sein. Davon

wird  jedoch  rbidits  erwähnt;  au*  aat  pal-
besoner  die beiden  Kreuze  für  diie Seiten-

altäre  gefaßt,  in Lebansfanbe,  wie es wört-

li*,  heißt, Joseph'Faföesoner, geboren. zu

Nassereitlh  1769  un,d ebenidort  1849  g.estor-

füTh, yar  ülberihaupt  eirb  vieI'se.itiger  Mensfö.

Er betätigte  si*  als Holzbildiauer,als  Kir

chenlbauer  und  im Kriege  1796-97  als ge-

sd'iickter  Ingenieur  mit  persönilidier  Tapter-

keit.  Irx LanJeac  trict  er nun als FaßmaJer

Mit  dem Herz-Jesu-Billd  voan F.nigelhert

Staifüer  war  man  offeosicht'lifö  ni*t  so re&t

zufrieden,  Der  letzte  füta unis relevante  Ver-

menk  idies .Kuratcn  (Nr.  59) öesagt  nlich,

daß Ostern 1846 die.zwei neuen.Herz-Jesu

und Hem-Mariä-Bilder  verfenigt  wurtien.

Sie  kosteten  '20 fl. zus'ammen  also  66 fl.

Diese  Summe  spendete  FrauElisahethWeiq

kopf.  Leiider  sind hier  kein.e Namen  ang

fiffirt.  sodaß also  Bildhauer  u. Faßmaler

offeni  bleiöen  müssen.

Mit  dieser Feststellunig  schliiößen  wir  die

AuF'zeiföniungen  des Kuraben  Ehart.  Sie er-

gföizen  seine ibereits  irü Gemeindelblatt  Nr.

8 vom  20.  Febfüar  1976 veföften«liffiten

Auf.zei*ouneen-an  wehtvoller  Wöise  urid

il.deri  so ein  weiteres  Mosai.ksteinchen  in

der  Geschichte  unserer.  schönen  Pfarrkirche

Maria  Hirrbme)fahrt  zu LanJe&.  Dr.  L

Bertiitzte  Literatur:  Gert  Aü'üanni.  Kurst

in I'n'ist, Stadubiuch Imst; Josef Jäger, Der
malerische  Walalfahütsort  Kaltery):irurm.  1.962

Joh'ann Loreryz,, Materialsammlunig  HI
Pfarrchronik  Pfvrbds:  Thieme-Becker.'All



Hörfunktips
Die  R'gliche  Morgenbe+rachfün@
Poler  johonnps  lJndesser  OFM

SONNTAG,  21 Mai
Der Tag s+eht in O1  im Zeichen  des  ,,Ju-,goslawischen  Weekends"

.7.3ü C:i 1 0kumenische  Morgenfeier  aus'der  Sleiermark:  ,,[)ie  Lehre  vom  drei-einipsn  Go++"  (Univ.-ProF.  Dr.  Winfried
Gruber,  Religionsprofessor  Pforier  Erns+Chr. Gerhold,  Dr.  Gregor  Larentzakis)  .

d9.e4s5 oLe"benosas BrGollaudbeöSnsgLaebspern:chk. ,Rupert  Schworzl  OFM aus Holl  i. T.

ner Stodtholle  (Schuberts  Messe As-Dur)
15.05 0  3 Kopf-ßrer:  Der Sünnenzug
19.(15 (:T 1 ,,Ero,  der  Schelm",  komische
Oper  yon  Goiovac/Begovic  [serbokroa-
tisch gesungenl

MONTAG,  22. Mai

16.3(1 'O R Woisenkinde?  (l%lich  bis  Mi+t-woch)
17.1a CI1 Aus Purcells  ,,Dodo  untl Aeneas".
und Mozar+s  ,,Zaide"
2ü.ü5 0  R ,,fü5nd1er  der  Angs+",  Hörspiel
von  Peler Angerer
20.30 CI 1 Konzert  ous
des  Chomps-Elysees
Boulez,  Maderna  und

.DIENSTAG,  23. Mai

.'is.oo  o 1 Aus  Opern  von  Richard  %%gner
20.30 0 R Orchesierkoiizeit  des  6. Int.Jugendmusikfes+s  Wien  mi+ Werken  von
SchuberI  Müzart,  Gombini  und Barber2L(1(1 a 1 ,,Solo"y  Härspiel,  von  Lolle
ng;isch

. MITTWOCH,  24. Mai
a 19.05 01  %%gners  ,,Der  Fliegende  HolR'n

der",  New  Philharmonic  (rchestro  Lon-don  un+er Klemperer,  mi+ Mar+li  Talvela,
Ania Silia,  Ernst Kozub,  Theo Adam u. a.
DONNERSTAQ, 25. Mai
7.30 0  1 i
Wien  i
(%stor  "  ll-ner  SJ, Erzpries+er  Prof.  Dr.  a iSchiwmoff)
9.4S Cj 1 [)OS  Glaubensgespröch:  ,,Geis+
des Lebens,  Bro+ des Lebens"  (3)

Pfarrkirc5e  Obervellach,  Karnlen
'messe  ,lM'issa  Mundi"  ous 'dsm

Wagner

aus  der
(Chorol-

,,GoHes-
lob")  '
43.10 d  1 Aus  Opern
Wsber
:18.[1ü Cj  1 Joseph  Ratzingeri   Erl!)sung  -
Mehr  als eine +röstliche  Phnose?
)9.05 C) 1 0rcheslerkonzer+  mi+ Werken,

'Mozart,  Wellesz,  Rapf und Beethoyen
'19.05 0  3 Kris  Krislofferson

FREITAG,  26. Mai
i7.10  Cj  1 Aus  Opern  von  Meyerbeer  und.
Massepe+
2ü.00 d  1 Kobare+l  zwischen  den  beiden
aKrfögen (21, von Gerhard  Bronner
2(}.OS O R Vülksmusik  aus  Niederös+er
reich

SAMSTAG,  27. Mai
'13.DO CI l Aus  Vördi-Öpern  (i+örien.)  - -20.ü001  ,,Die  Schule  der  Ehemänner"'
yon Moliöre/Weigel  -
21.20 01  Porlrä+  Hans  Wei6e1  (zum  70.pebur+s+ag)
22.l0  0  3 Showiimei  George  Benson 18

11.[)O Rede  und  Antwort

15.D5 C)ld  Shatterh4nd  -  -Spislfilm
(BRD!-It./Fr.,  1984).  Mit  Lex  Barker
Pierre,  Brice  sx. a. -  Regie:  Hugo
Frögonese.  -  Abenteuevfilm  nadi
Möjiven  versdiiedener  Karl-May-
Romane,  der  aber  kaum  nods  etwas
mit  der  ]iterarisdien  Vorlage  ga-
rnöinsam  hat  upd  weitßeliend  das
Westernklischee  vom  Kamp(l  zwi-
sffien  Jndianern  und  Kavallerie  ab-
iÜandelt.  (wh.,  möglifö  ab"14)

17.üü  Bilder  unserer  Erde  -  In  der
Australisföen  Tiefsee

17.25  Calimero  (Kinder)

17.30  Wia«ie  und  die  starken  Mfflnner
-  Reise  mit  Hindernissen  [Kinder]

17.55  Betthupförl  -  Die  Maus  auf
dem  Mays

18.0ü  8eniotenc1ub  -  Als  Gast  Heinz
Zednik

18. 30 Spiel  mit  -  Kärnten
19. 0(1 0stetteidi-Btld  am  8onntag

Landesstudfö  Steiermavk
19.25  Christ  in  der  Zeit  -  Patev

Wolfgang  Bildstein:  Maßlos  in
Liebe

19.fü1

19.50

2[1.15 Tatürt  -  Sailußverkauf.  Mit
Gustl  Bayrhamv  alg  Inspektoy
Vsi31.  -  Der  Ansturm auf denRäumungsverkauf  eines  gyüßen  Wa:
renhauses  hat  seinen  Höhepunkt
erreiföt.  Plötzlii  sinkt  ein  Mann
zu Büden:  in  seinem  Rürken  steakt
ein  Messer...  Krimiserie  vnn  un-
tevsd'iiedliföer  Qualität.  [Ab  18)

21.4Ü Spott

21.55 Naditlese  -  Gert  Fröbe:  Als
wtir's  heute  gewesen...

22.40  Theologie  im  Gespförh  -  Hei-
liger  Geist  -  nur  no*  eine  F0T-
mel?  -  Kann  marj  heute  nüi  über
den  ,,Heiligen  Geist"  yeden?  Ist  die-
se  Personifikation'nodi  glaubwür-
dig?  Wag  sagt  uns  die  mäyföenhafte
Gesühidite  vnn  Stuym  und  Föueh-
zungen  nofö?  Eine  'Noffie  nadx
Pfingsten  riötet  Dr.  Peter  Paw-
lowsky  an dret  Wieney  Maryer  die
Fpage,  was  sie  an  diesem  dritten
Hoöfest  der  Christen  vün  dev Kan-
zel gesaHt  haben

23.25 Nadiri&ten

12.3(I  Box-WM  dex  Amateure  (Auf-
zeiönung  aus Belgr-ad].

13.50  Forme}-I-WM-Lauf  -  Gyoßev
Preis  von  BelHiiin  (Übertragurig  aus
Zolder).

jQ.Oo  Speedway-WM-Lauf  (Übertra-
gung  aus Wiener  Neustadt)

17.OD Land  und  Leute
17. 30 0  9 -  Niederösterreii  (Wh.]
18. 0ü Swing  Time  -  Spielfilm  (USA,

19313).  Mit  Ginger  Rogeys,  Fred
Astaire  u. a. -  Regie:  Geürge  Ste-
vens.  (In  (Mginalfassung  mit  Un-
tertite]n).  -  Altes  amerikanisies
Musical,  in  Stil  und  Arrangement
überhült, abey immer nüa'i faszir4e-'rend  durfö  die  Tanzkunst  van  Fred
Astaire  und  Gföger  Rogers.  (Ab  14,
SW)

:19.40 Baleia,  Baleia  -  -Etn  Film  über
den  Walfang.  (Wh.)

20.(1ü Plattenbagar

20.15  Entded«ey Charles  Doughty.
britisdie  Serie.

Lesezeidien

Ohne  Maulkorb  (Wh.)

A  € kA e I N  ß  e N I  A't  I a  € I  I ß  jL  I  k  N  fl  € t  V

22. Mai  1978 23. Mai  1978

Haustiere9.00  Am,  d,im;'  des
(Kleinkinder)

9.30 Land,und  Leute  (Wh.]
'lO.OO The  Mertbant.  of  Venicq  (l].  Mit-

Ruth  Brinkman  'und  Peker  Wyn-
garde  [Wh.)

,10.3(I  Uli,  dar  Knerbt  -  Sp{elfilma [Sföweiz,  1954].  MitHanfüs  Simid-
hauser,  Liselütte  Pufüez  u. a. l  Re-
gie:  Franz  Sa'inydev.  -  Das Leben
eines  armen  Kneföteg,  der  sa'iließ-  .

ilidx  aus eigener  Kraft  zu Besitz  und"
einer  liebenswerten  Frau  kommt.
-  Sülids  Veriilmung  von  Jeremias
Gotthelfs  besinnliffiem  Vülksrüman.
(wh.,  ab 14, SW]

17.30  Am,  dam,  des (Wh.]

17.55  Betthu6fer1 -  Die  Maus  auf
dem  Mars

18.00  Jfüquou, der Rebell -  Jacquou
und  Lina.  [Ab  14)

18. 30 Wir

19. 00 0sterreirh-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultuy  und
8port

zO.OO Sport  am  Montag
2'1.05 Roots  -  Auf  der  Sudie  nadü

dem  gelübten  Land.  -  Letzte  Folge
eines  melüdramatisd'ien  Reißers
der  von  Cefühl  und  Peitsffie  gelebt
hat.  [Ab  IB)

21.45 Naföriditen  und  Sport

FS 2

17. 30 Zukunft  mtt  Mili
18. (N) The  Bellcregt  füory
18. 3(1 Vulkanismus  in Euyppa
19. 30 Wty  spielen  Blückflöte  [Kurs  2,

Folge  1, Wh.]

2(IJ10  Ein  Mann  will  nafö  üben  -
Siegreidi  woll'n  wir...  Karl  Sieb-
red'it  hat  sidi  vün  seinen  Freunden
Rieke  und  Kalli  getrennt:  Am  glei-

9.00 Am'.  dam.  deg
[K1einkind6i)

9.30 The %llcye,st Story [WhJ

xO.fü) 8wing Tiföe (yvh., .ib 14, Ü%'14
17.30  Am,  dam, dep-gWh.
17.'a5  'Betthupferl  -  Die  Madä'

dem  Maps

18.ü(1 Patadietie  det  Ttere  -  füfled
Katzen  (Wh.

1B.30  Wit

t9.ü0  0stetreidi-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I mtt  Kultuj  )]l
Sport

2[).ü[) Rund  um  dag Mustcal.  -  8tt
zug  von  und  mit  Marcel  Pyawy  ii
Dagmar  Küller.  -  Mit  Peter  Mini

Fritz  Muliar  und  in )Filmgiyigiü'
ten:  Jeanette  McDonald,  Liza
nelli,  Baybpa  Streisand  u. v'. '

21.1ü  Zivtlcourage.  Mit  Heinz  Pt.Mbl
Brigitte 'ßhler,  Joe Trugmär.-u..'i

Bud'i:  Ernst  J-}intprbergep,  ßti
Molny  und  Thomas  Pluth,  ChriBtf
Nöstlinger,  Lida  Winiewicz  -  P
sentatiün:  Gerhard  Weis  -  Kuj
lehrev:  Alfred'Böhm.  -  Die  Mi'
sien  dieser  Fülge  vollbpingen  Jt.
ne außergewöhnlichen TaterL, s«i
deyn  vsvsuthen  ihre  aeizene  Persi'
lifökeft  zu verwirk]iöen  und  N
in  ihrer  unmittelbaren  Umw

will  seinen  Balkün  individuell"
stalten,  ein  Patient  will  vnn  sl
nem  Arzt  die Wahrheit  über  sei

22.10  Das Etbe  der  Köntge  -  Via
yia & Albert.  -  Dii'i  ergten  Reg-
rungsjahre  vün  Königin  Victü=
wayen  die  inleressantesten  in  t'
Gesföid'ite  der  königliien  Bauw
ke und  Samrrilungtm  -

23.10  Naa'itichten  und  Sport

Zeit  im  Bild  2

17 JO  Unbekannte  Nadibarsföaft
Nürdostitalien  (wh.,  sw)

18 J)0. füganisatton  in Wirtsföaft.o;
Veywaltung  -  Pflegebedürfti@e  :
sammenarbeit

d'ien  Abend.  an dem  die  beiden  die
Eröffnung  ihrez  Kneipe  feiern,
nimmt  ev an einer  Party  seines  Ge-
saiäftspavtners  Gollmey  teil.
Serie  nafö  Hans  Fallada.  (Ab  14]

21.OS Spaß  mit  Musik  -  Gaststar  in
'Elfie  Ka}&reuths  Ratespiel  ist  dies-
mal  Hermann  Prey

z'i.sn

22.20  Loving  -  Spielfilm  (USA,  Igzo].  18.:fö  Wissen  aktuell  (Wh.
Mit  Geürge  Segal,  Eva  Mapie  Saint  19.3(1 Freude  an  Musik  -  Mit  Itu, a. -  Regie:  Irvin  Kershner.  -  Mayerhnfer-Langner,  Christl  LaiEin New Yürker Weybegrafike,r, dev ner und jRaimund Langner (Wh.) i

lJlll1 .L JÄllIIl  -lIillll  1ll  LllVV1(.ll13llC.ll-
 -  Eineten.  Er ftiHlt  siffi  den  Anfordevun-

ge.n..seine.rA.uftragg.e.b.er.isein.e.r.Fa= föenl:lFfalIBbeAOlgapenn':*afiNal}he"ndre]sahrüe,erö€li.
waisen- "- Rea]istis*es Gesell- kann-a*a+(. !aVoraus--a asi-i-t-laiodi -aß :isd'i«ftsbild  in  intelligenter  Inszenie-
rung  und  ausgezei*netex  Daystel-  2L2o za" im Bild 2 "  'Kulturlung.  (Ab  18]  , 21.!iß  Cluh  2

eDleefüjlml  HJltt(t lönlföb  röolfrka



iai  1978 25. Mai 1978 26. Moi1978 27. Mai1978

D%" Qendung  mif  dey Maug
iinkinder)

)rganisatiph  in  Wirtsdiaft  und-

'yvaltqng  -  Pfl@Bebedürftige  Zu-
:erlgffibeit  (Wh.)  . . .

'Qp, )öekanme' ,Naiba;pdiafj   -

iuostifhlien  (Qh.;  8W)

aMöngföen  iom  Wriet6  -  Spiel-

l [I)eutsdilandi  -igag).  Mit  Attila

rblgar,  La Jana, H(izp+  Moaer  u. a.
Regie:  Jüsöf  v. -BNky.  -  Gut  be-

zte  Unterhaltungsmisföurrg  aus

üiÖt't,niunmern,  A?tistensaiit.kq,@-
und  Kriminalhanfüung.  (wh.,  '

'12, üvV)

'Diö  gpte  - Mee  -  Puppenspiel

tulffffi)

Die  8endung-  mtt  der  Maus

'h.)

Betföußförl  -'Fümtli'e  Petz

8d3aurigö  Gegdiiditen  -  Taxi"

fö Mam%%  (Ab 14)

'Wir

'oOsterteidi-Bild

i, Zeit  im  Üild  I  mit  Kulför  und

ürt  -

I Geld ffle  Heu -  Von Wels  Ja-
ßque. Mit  8Bzy Delait,  Lauvence
l u. a. =  Rt,gie:  PMrippe J4ia.
ih  einem  k1einerr)jrövek).calisd'ien

rdtdien  hat  ein  BewMnet  das

i"ff"e; tn der lütte;ie aen Haupt-zü  gewinnen.  Niemtind  weiß,

;r  der  Gtiwinner  ist,  aber  anony-

a Wohiräten  lat"ien  vermuten,  dafi

ir  liebenswnrdige  SteuereinneKü

er  Louis  der  Glü&liohe  ist.  Als

e Dahkbatkeit-d  '

'ätMen  droht,  entdeakt  er zufä]lig

+n #ahren  G,ewinner.  -  Fraüzösi-

0er Fep4,gehf%  (Ab 14)
ü 8port

[) ßie  Glut  der  Gewalt  -  SpieI-

ftn'(USA-,  I0füij. Mit  I,ee  J. Cobb,
nthony  Zeföe  q. «. -  Regie:  Wil-

am Wyler  -  Die grau(=n0aft,e Er-
(orttung  einep  anHssehenen  farbi-

=n  B'ütgets  siney  Kleinstadt  in

ennessee  wird  vom  Gerioht  nfoht

tir'folgt,  weil  dep. Mör,der  ein  wei-

Öy PoIizist  fst  und  Btt'rgermeister,

öd'itsanwalt  und  Kollögen  den'

ra'hren  Saföverhalt  vertug&en.  Das

joblem  des Films  erHiBt  tidi  aus

em  vor  allem  in  den  Südstaaten

sprsrhenden  R'fflssenvüvwteil,  ist

für  'in  eiöer  deförtig  undifferen-

iföten  und  obeyflädilid'ie'n  Weise

Mandelt,  daß nidit  mehr  als  ein

:e"ihliföer.Reißer  daraus  gewopden

it,  (ErWadisene)

2(I Nadiriditen

3ü Klang  aug  Mensdienhand  -  :Die

]ntwideiung  des  Or*este'rs  (wh.,
3W)

ü(l A'pprenons  le fyangaJg  -  Ftan-

iösisdikut8  a

föl a  9 -  Obetösterreudi  -  Kennst

li  aus?

.Oü Die  großen  Sdiladiten  -  Dis

3*1ait  in der  :Wüsfü  [El  Alamain).

(Wßf,  8W]  -

;'7X1 teleübjektiv

.'!iü 79  Park  Avenue  (4)  (In  sngli-

ffidiey  Opiginalfassüng  mit  Unter'ti=

€etn).  -  Reiße;isdi-kitsdiigp  Mi-

sdiung  aus d$  Callgirlinilieu
(Ab  18)

,'tB

 Zeit  im  Öild 2 mit  Kfühir

JI  Trailer

15.05.Die  Reige  im Ba]lon -  Sp4'-

-film  [Fpänkreidi,  196[))i  Mit  Artdye

" 'Gflle,  Ra.i- ca-l  j,ang- orjsse  u.  .a.  -

%Bie:  Alber't  'Lamürisse.  -  -Ein

. würdiger  Professor'  uffd  Bein  Enkel

" eviföauen  vün  einem  Ballün  aua  die  -

. Sdi8riheiten  dieger  Welt.  -  Empfeh-

lenswerte  Natwsyrriphonie.  (Ehe,t

'ab 1[}}  '

18.25  Dey  Früsdikönfg  -  Maviünet-

tenfilm  (wh.,  Kinder)

17,2!i  Die  Viülinstunde.  Jugendspiel-
film  (Ab  lü]

17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz

18,0(I  Ein  Pläfö  für  Tieye

18;45  Wü  der  Dornbug&  braünte.  -

:-Im  Beygmassiv  des  Sinai  liegt  das

St.-Katherinen-K1oster,  das zu  den

tiltesten  Klosteygründungen  der

Welt  5zehßtt.  Im  Klostergelände  'be-

findet  sidi  die  Kapelle  des  bren-

nenden  Dornbusdies,  in  dem  Gott

zu Moseg  Hesprüföen  haben  süll,

am  Brunnen  soll  dag  Volk  Israel

auf  seiney-Wandeyung  nadi  Ägyp-

ten  gerastet  haben

'19.IB  Der  Tag  des  Figdies.  -  Pfatyer

Wi}helm  Mtillär  geht  in dieser  Me-

ditgtion  'zum  FronleifönnmstaH  von

einer  Erzählung  äes  Ev,ingelisten

Jühannas  aus:  Dev  aufevstandene  
Jesus  hat  einer  8föar  vün  Jüngeyn
Fisdie  übep  dem  Feuer  gebyaten

und  Brot  bereitet:  ohne  zu fragen,

,,wußten  sie,  daß  es der  Hen  wav."

F1.3ff] Zeit  bn  Bild  1 mit  Kultur

19.!i(1  !Spüyt

2€).15 Zwei  Einakter  vün  Ludwig  Thn-

ma.

Byem  u. a. -  Re@ie:  Kurt  WilheIm

-  In  i,Geltihmte  S&wingen"  geht

es  um  die  Nfate  eines  verkannten

Diditers,  in i,Evster  Klasse"  um  die

meykwüydfgen  Ereignisse  während

einer  Eisenbahnfahrt.  -  Leidite  Un-

teyhaItung  nafö  Bayern-Art.

von  der2L45  8pürt  mit  Beiaiditpn

OJteyzeidi-Rundfahvt

22.00 Alfred  Brendel  spielt  Sdiuhert

-  2. Wanderer-Phantasie

22J35  Gesföiföten  aug  Osteyreidi

:'. npraaiHesteirt  (Wh.)

28.20  NadirMten

18.0(1  L'Etyange  Monsieur  Viötor  -

E;piel;ilm  (Frankreidi,  1g3»).  Mit

Rattriu,  Piejre  Elaniar  u. a. -  'Re-

gia:  Jean eyemiHün.  (In Gföiginal-
fassung  mit  Un'terfiteln].  -  D'ag

poppelleben  eines  arigesehenen

tNaufmunns.  -  Altör  Film  mit  8tars'

vün  damals.  (Ab  1ß,  8W)

19.35  Erik  Weyba  -  Zum  fö]. Gebütts-

tag.  Mit  Elfrieda  Ott,  Waldemar

Kmentt,  Edita  Gruberova,  Oskar

Czerwenka  u. a.

20.0[)  Die  Galerie

20,1!)  Auffordetung  zum  Tanz  -  Vün

Matthias  Seelig.  Mit  Marius  Müllez-

Wegteynhagen,  Gqido  Gagliavdi-u.  a.

-  Regiei  Peter  F.  Bringmann.  -

Alle  .sind  gegen  Theo  und  Theo

kämpft  gegen  al}e.  Sein  Unglüdc  He-

ginnt  mit  großen  Spielverlusten,  die

ihrn  sein  Kapital  und  die  LüyaIität

seities  Fjeundas  kosten,-und  endet

mit  einer  neuen  Arbeit,  die ihn  in

arge  Bedfüngnis  'bringt.  -  Deut-

sdier  Fernsehfi%  (Ab 16J

Zirkust'iere  1!;'i30 I)er  X'oßplMödlet  -  SpiÖYfffm

,'(ßRD,  195f).  .Mtt  Gerhatd'-Rfed-

;ann,  WoIf  A1b«$4efty-,  IjsqJqr-
ner  u. a. -  Regiei  Arföuy  :ßaria

Q*dmeteRabenalt.  -  Carl  Zellev €

.vom leiditlebigsn  Fütsten.:-ldsm  '

Vogelhföd]er  Ädam  uffid  dem,Post-  '

ftjfüIöin'  Chffitstl'  in  einey  ' Iil'tikefffe-

f.ung,  die altmodisdier,  vez!cttadi%r

"Bühnentraditiün  entsprioht.  '(A'f) Ij?]  "

17.fü1 }olly-Büx  7  Tri&fiföis*au  '

17i3(1 Heidi  -  Dey  ersehnte  Brifflf  an

dfe  Gyüßmuttet.  Kitsdiige  8efie

(Kindqr)

17.55  Betföupferl  -  Familis  Petz  -

jÖ.(l0  pan-üptikum  ,

i8.25  Giiten Abend  4m 8amstag
sagt  Hefök  Contadg

19.(}0  0stetreidi-Bild  mit  8üdtiro1  

aktuell  a

29.3(I  Ze4t  im  Bfid  I mit  Ktiltur

19. 8!i  Sport

20.15 Die 8adxe mit dem  F4igenb1att

-  Von,CuriHannü  Gutbtod.  Mit

JtiyHen  Stheller,  Willi  ' Sdiultes,  -  ,

FGraeOdrgYoErf"ke. r(aAtnu\zeeridiunuang-au"s,egie l'
Baybris*en  Volkstheater  Münföen.)

-  Lödlid'iey  Sföwank  um  eine

pensionierte  Le'hrerin,  die  auf  &'n

v(itetlidien  Hof  zurüdckehrt-  und

mit  ihren  moralis*en  Ansd»auun-

gen das gesamts  Dovfleberj  in Un-

ruhe  versietzt,  bis  sie  am  Ende

selbjit  einen  Fehltyit.t  eingestehen

md.  [Ab  14)

21. !)!» 8püzt

22.10 Fragen  deg Christen  -  Pfarrer

Jüsef  0oüsbhugger  antwortet

22.1!)  Vüm  .Teufel  geritten  -  Spiel-

film  (USA,  1f157].  Mit  Rübert  Tay-

lor,  Dünald  Cri+,p  u.  a. -  Re'gie:

Rnbert  Parrish.  -  Die  krankhafte

Sdiießwut  eines  Randiers  geht  sü

weit,  daß sein  eigenep  Bruder  ihn

sföließlidi  jagen  und  stellen  muß.

Um  dem  Bvudet  den  8diuß'  zu  er-

sparen,  tötet  er  siffi  seIbst.  Ein-

wände  wegem  falsdiey  Heroi-sievung.

(Erwadisene]

21.10  Naföriditen

FS 2

gJIO  Am,  dam,  deö

- (ß1einkir4dqr)   -
.9+B[1 8diüfüersudie  und-  8föu1yefqpm

" -  Inte9r'iertö  Gösämtsöule

IO'.üO Klang  aug M@fiadienhand -  Die
Entwifüung  des  OrAesteps  [Wh-i

SW)

tü.aÖ 8enörenc1ub  (wh.)

II.OO  Die  Reise  im  Ballon  (wh.,  ab

lü)

x'y.30 Am,  dam,  deg (Wh.)

17. 55 Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 00 Mensdien,  Märkte,  Muöikanten

-  Türkef.  -  Im  Ansöhluß  an einen

typis:en  Matkttag  in  der  klein-

agiatisöen  Provinz  Aydan  wird  als

Attraktion  ein  Kamel-Ringkampf

Hezeigt

18.30  Wi!

19,(N] Osterreidi-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultut  und

Spott

20.15  Nonstop  Nongens  -  Didi  und

der  eyste  Pieis.  -  Mit  diesev  Sen-

dung  stanten  weitere  sed'is  Fülgen

der  in  Slapstik-Manier  gehaltenen

UnterhaltuJ  mit  Diätey Hallezvor-
den

21.05.  Warten  auf  ein  Leben  im  Frie-

den  -  Hundert  Jabre jüdishe  Be-
siedluy  und  dreißig  Jahre Skaat
Ispael.  -  Eine  Dükutnentation  vü=

Häns  Benedict,  zusammengestellt

aus  Original-Bildmaterihl  seit  1878

21.SO Spürt  mit  Beriditen  von  der

österreidi-Rundfahyt

2z.05  Alfie,  der  Verfflhrer  -  8pie1-

--(ErrH1-and--1-986  .
Caine,  Shelley  Winters  u.  a.  -

Regie:  Lewis  Cilbert.  -  Ein  kleinet'

FrauenMld  bsri&tet  auaführlid'r

von  seinen  Liebesabenteuern,  de-

maskiert  aber  zuletzt  seihe  ganze

!xMbigkeit.  Naö  'der  ausgiebigen

&hilderung  einer  gkrupe]losen

Ahioral  wird  dieser  Abbau  einea

falgien  Idols  zu unkritisi  zeze'i54t.

(wh.,  eher  füv  Eywad'isene)

23.5!i  Nadiriditen

F$ 2

14.00  Int.  Reit-  und  Sptingtuynier  -

Pre's de' Na"nen 18.18  teleübjektiv  (Wh.)

18i[)u(lgeOnrjaesenhtiteernunugn-a iRhartetenOfpälfneg;!y- th7'e 17,,  Club  Regional
41 iiMoonies".  Ein Film von Dietrid»  18.0Ü 4. Int. Vülkgbank-Möhrkampf-

Mavtins  meetiqg  (Aufzeifönung  aus Götzia]

i- 18.3(i  Potträt  -  Von  und  zu  8a1iB  18,25  0hne  Maulkorb  -  Dpaußen  in

ls  %TBigBl  deT 8tadt (8). (Ab  14]

'n  19.3(1  T'tailer  [Wh.]  "  19.30  Abenteuet  Wildnig  -  Sintflut

'a' 20i15  Wfö  es  ein  Wunder?  Hoimar  '  Pa+ago"ta -  Pinguine in Nüt

vün  Dietfurt  geht  -dem Wunder  der  2(1-(10 D1e G41eyie

q- Entstehung  unserer  Erde  nad'i  und  zp.:is  Dä!)  Lamm  deg Armen  -  Von

ir  unteysuait  das  Geheimnis  dey  Stefan  Zweig.  -  üit  Hürst  Frank,

lr  mensfö&hen  Existenz  Angelika  Bender,  Wolf  Roth  u.  a.

21.0!i  An  den  Quellen.der  Mafia  (5).  -  Regie:  Ogwald  Döpke.  -  Wäh-

8izi1ien  um'  1875.  Das  Verbredien  rend  .öeines  Ägyptenfe]dzugs  ma$te

m auf  det"  Insel  hat  ersd'ized«ende  Napoleon die Frau einöp, kleinsn

r-  Ausmaße  angenümmen:  Es kommt  Leutnants  zu seiner Geliebten, um

g. zu  Mozden  auf  offener  Straßsi  abey  siai ana seiner  Gattin Jüsephins  z:u

-  nie  gfbt  es  einen  Zeugen.  Ver-  räföen.  -  8tefan  Zweig  vevsudit  in

:o sdiwiegenheit  und  Sdiweigepflieht  seiney  Tragikümödie  die Ohnmait

B- deien  die  Mafia.  (Letzte  Folge)  des kleinen  Mannes gegenüber den

ie  (45  i8]  ' Mäditigen  und den Mißbznuth  aer

't  21.85 Zeit  im  BiId  2 mit  Kultur  Maföi anzuklagen. [Ab 18)

'A, 22ia(I Bing Crosby in Conzert -  4uj- 22:ndseloFa"Xe-r"4'Chl,ke-ag'oJazzi'F:taynaGeorge
'- ztune"gnd"ensgN:ziwn:rgiaFdi"eent1uRfküVteen"anKarkeau':

zes

Dieiei  %rniehprogromm  wurde tmch.unl*r-
fögen  dai  ,,Fernsahdienijes"  xuiiammenge-

ilellt+  dsr !m Auffriig  der Osterreichisehatt
Biidiofakonteranx  von  dei  Katholischen

, P*riisahkommiuion  herauigegeben  wird.

s s y  O  c  &l  saz  aü  si  n e  ö
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wefüJag  in SeeBe ' ksfZlr  euci
für  76. B,ezirksfaue;yehrtg  begaam  be-

riit's.  um  8 Uör  mit  idem  Au'&narsai  der

Dö'legationeff und Fzhnienahopd@gen  zur
Feladanesse auf dem Parkplatzbeim  Ma%-
joföJift.

Die  Felesse  zelebrierte  Ortspfarrer  Ot

to Bayer,  &essen  .raidioreffe  Prexl;p"  BFI

Regensburiger  bai  det  Tagiung  l'abenid er-

Währ»te,

DJe Tag.utng  !xgann  um  IO Uhr  mit  der

Begung  durfö  BFKHueber  uüd  dem  Ge-

d'efüten  an  die yerstor):ienen  Feuerwehrka-

meräden.  Vimenz  Gstrein,  der ffürgermei-

ster  yon  See,  dankte  in  seiner  Begrüßiu'bg

paffierbs aller  Bürgermeister  für  die von  den

Feuerwehreni  geleistete  Aübeit.

Der  Beriföt  des BeizirksFauerwehrkom-

maÄdauiten  brad'ite  eine Raihe  aufsföliußrei-

chey Zahlen:  Fiir  S*ulibeguche  wurden  604

Arbeitstage  aufgewefüdet;  der  MitglÄader-

stand  ist  derzeit  füi  2302 Mann  in 35 Feu-

eiwfören  utJ  einer  BetriebsFeuerwehr  mit

39  Fahrzeuigen.  Dur*  eine  im  Vorjahr

diurdigeführte  Aiktioi  zw  Andaffurig  von

Arams*utz-  uxl  J3e1aufötungsgeräten  ist

der Ausriistungsstanid  nun  auch ffiier zufrie
dön,stellend.

l977  gah es 57 Brandöinsätze  urbd  17

tcdiabisch.e  Eirys;itize  mit  zusammen  1742

St'uniden.  Bei den  Abschn'ittsiibungen  in al-

len fün'f Absd'tnitten war- eine re0e Beteili=
guni,  festzustellen.  Die  eir'«lrren  At»s*nitte

wenden  von  folgenden  Kommandanten.  ge-

führt:.Absföfi.  1: Pet.er Blaas;  A. 2: Hans

Blaas;  A. 3: Hubert  Ostermann;  A. 4: EI-

mar  Aloys;  A. 5: AlFred  Sigl.

Bezirksfeuerwehrirbspektor  Regensburger

lobte  idie Arbeit  der  ,'Organisation  Peuer-

wehr"  aiuf vielen  Gebieten.?iele  Feuerweh-

ren seien ode}  wiirden  in näd'ister  Zeit  100

]ahre  alt,  seien aber trotzdem  ,jung  geblie-

bert". 1977 sei ein igutes Jthr  gewesen;  bei
der jfö,alyse  derBrandiursadien  erwaesen sid-i

relatfü  viele  Kinider  als Bran&'verursadyer.

Der  Kassaberidit  wurde  von  KassierHein-

rifö Unterfüuber  vor.gelegt  unJ 'von  der

Versamn'iiung  einstin'xnig  gerbehmigt.

Die Wa'jlen  engaöen Rudolf  Hueiber'als

Bezirkskommandant,  als St'ellvertreter  Rein-

hold  Greuiter,  als Kassier  Heinrich  Unter-

hufber u. als Sföriftführer  Christoph  Mayer.

Bezirksfüaupt.mann  Walter  Lunger  dan'kte

im Namen  tler  Gemeiinden  iund ersu*te,  die

Aiufgafün  so gewissenha'ft  wie  bisher  zu er-
Fülieni.

L-Feuerwehrkommandanit  Pafü  erwmhnte

ebenfalls  den  sehr  niiedrigen  iF3rani&sdieden

fün Jahre 1977  iunid wies auf die Zunahme
dcr teföniisd'ien  Einisätze  hin.. Er &arbkte den

BrandratEberhardReheis-Ehrenmit-
glied  des Bezirksfeuerwehrverbandes

IM äöö'

Von  Itpks:  Hueber,  Reheis,  Lungör

' Kürzlifü  wuride  in  ein.er  kleinen  Feier-

stu.nde  Eberhar.d  Reheis  .die Urkuni&e  zur

Ehrcnmitgliedschaft  überrei*t.  Bezirks-Feu-

erweirkommandant  Rudolf  Huöber  brachte

iii  seiner  Ansprache::'hesonJers  die kameräd-

aussd'»eid'nden  Furikiionären  Eberhnrid  Re-

he:s rind Franz Tan*er fiir  ihr ]an.gjähr%es
'-Wirken  zum Wohle'der  Allganeinlheit.  l'

Afüittskommandant  Tanaier  erBidt  das

Verdienstzeid'ierb  ides Osterr.  Bunides-Feuer:-

wehrvet4:iandbs  in SiNx'r.

Etli*e  der anrweseniden  Gäste  hraffiteri  iri

kurzen  Ansprachen  ihre'  Geniugtuiung  über

die erfreu]iche.Entwi&Iung  auf  dem Feue'r-

wehrsektor  und die gute Zusammenarbeit

mit  anderen  Orgaryisa'eionen  ziurn Ausdt.

Den Absd'iluß  bildete  ein  von  Hartmui

Oberlechner  selbst verfaßtes  und VOrlgetra-

genes Gedicht.  RG/OP

Umwelt  in Gefahr
Das  Am5  der  Tiroler  I-anidesregieruny,

'Laii&esforstinspektion  hat uns einen  inter-

essanten Beiirag  iiber  bestimmte  Methoden

zur Feststellung  der Luftvers*m'ubzung  u.

über die Lärmsituation  ütiersanJt  Wir  'hrin-

gen :diarfüber zwei  Folgen.  Heute  ü'ber  die

Luftversdimutzung:

Industrialisier;unig,  Motorisieruig  sowie

Bevölkerun.gs:yuwachs  bei steigen.dem  wohl-

stanid sind Hauptursaföen  fiir  die  zuneh-

men&e  Belastung  unserer  Urrpwelt.  Sd'iad-

smEfe unid Lärm  können  'dabei  Wohlbefin:

den und Gpsurbdlheit  des Mensd"ien  gefähr-

den,  Scha.dstofie  können  aber  auch Vege-

tatiorysschäden  verursachen  und  im Ge):iir.ge

-.veitreicheriide Fo]igen haben: Unztuireicher7ide
Bodenibedeckung  durch  seIekierteVegetation

k'ann  hier  in  Extremfällen  bis'zur  Mur-

bzw.  Lawin,erigefährdung  führen.,  wo&urd'i

der ohnehiffi  heschränkte  Labensraum  eines

Gebirgslandes  weiter  einigeengt  wird.

Allgemein  gilt,  &aß Gebirgsgegenden  auf

Bclastungen  durd'i  Sföadstoffe  u.nd Lärm

besonders  empfini&lid'i  reagieren,weil  hier

6urfö»  t>-pisdie  Wetterlagen  rasdi hohe:
Sföaiastoffkonizentrationen  eaitstehen  ikön

ncn, deren refötz6itiger 4titransport  hä.iig
in Frage  gestel.lt ist iund weill, .durai  Auf-

pral]  scliadstoffbe1asteter  Luftmassen  an so-

geryannten  Prall)föngen  örtlid'i  h*e  &had-

stoffkonzentratioien  entstehen  können  qxid'

6ie Ausbreitungdbedingungen  des Lärms  im

Gebir.ge  besoniders  kritisch  sirbd.

Zu.r Beurteiiung  der.derzeit  bestehanden

Umwe1bbe1astungssibuation  im Bezirk  Lanid-'

eck wurden in den letzten Jahreri follgende
Erheburigen  d'urdigefiihrt:

Bereich  Luflverschmutzung
Flächerpbezogene  Ausk.pnft  über  das Aus

rnaß dqr  aligemeinen  Luftbelästiung  geben

Folgenide Erhebungen:

F!echtenkartierurig:

Flefüte;p  reagieren  auf  Lu'ftverschmutzun-

gen  sehr  empfi+idlich  uad sterlben  bei er-

höl'iter  Sch'adstoffbe1astunig  baid  ab;. A;us-

dem Vorkon'imen  oder Ffölen  der 'yerschie-'

dei'ien  Flefötenarten  kanin  direkt  auf das

Ausmaß  der Luftföla0tifüg  geschlossen'  wer-
den. Die  Eiheibungerh  mittels  Fled'itenkartie-'

rung  im Ra'üm  Lanideck  'wuüden  l977  abge-

sdilossien,
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nfrarol-FaIschfarbfiIm:  
'Durch  Befliegen  iirbd glei*zeitige  Auf-

*hme  mittels  Inifraroia1sföfarbfiikn  kann

roßflächigaeine gute Irbformation  füber.den

ritalitätszustarid  der Ve@etation gewonrben
irerden.  Diese  Daterb  gestatterb  eföen über-

lidc,iiber  idie flädtenmäßige  Verteiluqg  von

mmissiosföä&en.  Im Sommer  1977  vur-

e eine  derartige  J3ef1iegiung  &es Inntaly

*1.  dei Talkessels  vorp Lan&eok  durd'bge-

iibji.  D2e Ergebnisse dieser J3ef1iegur< sirbd
Ilerding.i erst im Jahre 1979 :zu erwarten.
Das'Ausrriaß  der SföweEe1dioxid-Belastuag

yur&e  it  Folgenden  Mebhoden  erf'aßt:

4ade1ana1ysen:
Na&elbäume  sirbd nid'it  rbur  :besoüaers  emp-

indl'idi  quif.erhahbe.S*wefe1dioxidieDÄsturbg

ie 'ipeid'»ern  aufö  den Sföadstoff  Sa'iwefel.
)aher  ist Jer  Gehalt  der Fifötenrmdeln  an

*wefel  eiri Maß  'für  &en Grad  ider lang-

tiistigen  Belastuq  Jer  L'vft  mit  S*weFel-

ioxfül.  Die  Erhöburpgen  im  Beffieich Larndk:ck

nd Zams wurden im Jahr 1977 durföge-
ührt.

Ileikerzen:

Mit  Hiffe  der sogenann-ten  Blejkerzeni  ge-
ririüt  man  eine Auskuinft  iiber  die  durch-

4nifüiche  6föwefe1!eJastung  während  der

:zp,ositionszeit  (1 Monat).  Eine  Unter-:

sudiung  der Gruixdbelastiurbg  mit  Saiwefei=

- diioxid  mit  Hilfe  von  Bleikerzerb  wurde  in

- deni Jahren 1971  und auch 1972  aud'i im Be
zirk  Larbded«- dvr,dxgeifiihrt.

 Um das Ausmaß der Staubbefüs'mnB eines
Gebietes  öeurteil.en  zu könnai,  ist esiot-

wenidijg,  Staubkorpzentrationsmessungen  c.

Staubnie&ersdx1agsfnessungen  idurchziufiihren.

Slaubkonzentralionsmessungen:

Sie'igaben  vor  allem  Auskunft'  iiber  die

BelÄstufüg  der  Luft  mit  Feinstau):i.  Dieser

Feinstiuib  setzt  sich aiuf Grurbd  seiner  Korin-

größe  kaum  ab urxl  karin  in  die Lunge  ein-

dringen  und  ist daiher  vom  gesundheitliffien

Stanidpunikt  aiuS .besonJers  'kritisfö  zu beur:

teilieffi. Messungen  ider  StauUconizentration

wurJen 'ir» Landedc in den Jaihren 1976 u.
1977  &urrhgeführt.

Staubmederschlag.smessungen:
Sie geben iinisbesorrdere  AuskunFt  iibe;  idie

Menge  des a;ftretenden  Gmbstaiu6es  rpit

größerer  Kpr.n.größe,  der  si*  ai  über-

fläd»en  61agert.  Dieser  Grobstaub  kann

vorwiegend  zu Beiästigungerb,;  Material-  iu.

Ve1getationssd'iäden  fLihren.  Messurngen  ider
Stäubniederschlagsbel'astiunig  wurden  in iden

Jahren'1972  u'nd 1973' im gancen Bezirk:
Laotje*  urid  1976-77  im Rauöe  Larbde&-

Zams  &urd'igefiiirt.  YKW

Gebrauchtmaschinenmarkt
Vom  7. bis 9. 4. hiat die LanJför.  Genos-

:ns*aft  in Zams  eine Gföraud'itmas*inen-

:haü  durchgeführt.  Es vurden  41 landwirt-

:hafdidie  Transporter,  Traktoren  urbd Ge-

irydefahr.zeuge,  sowie  zhhlreidie  Masföinen

[ir &ie Ho)z'beaübeitiung,  Mildxveradbeitung

nid für  die Haaswirtsdiaft  auisgestellt,

Der  Landwirt  unseres  Gebietei  hatte  &a-

ei'rei*li*  Gelegenieit  sidi  iiber  die Tetfö-

ik  zu iniformieren  iund  konote  gut  in+starbd-

esetzte  Ge(:irauffitimadinen  hesichtigen  u,

Dii  Preise  wunden  wie  folgt  verlost:

k. Preis: Husqvarna  Motors%e:  Frank Hu-
bert;  Zarpserberg

2. Preis:  .Steyr-Damenfahrrad:  Brigitte

Schwei'ghofer,  Fließ  62

3. Preis:  Besteckkasette:  HiMe  Sd'iaffen-
rath,  PfiunJs  -174

4. Preisi.Steyr  Kinidiettraktor:  Stöckl  Alois;
- Kauns  52a  '

5. Preis: 1 Gläserset: Jörg }oseE, :Kapppl,,,
Oberhaus  431

Es ist sehr e'rf;eulich, idaß auch im 'Bezir%
Landeck  eine Art  L'andwirts*äftsmesse  zur

InPormationen  über den te*nischen  Foyc,
sd'iritt  entsteht.

Ein  Interpret

von  hohem  Rang

' Deni  ersien  Aöend  im Ra'hmerl  einey vom

Kulturreferat  Lande&  verarustalteten  Som-

m,erkonzertreiihe 1978.bestritt  Jt>hann Son@-
leitner  in &er Stadtpfarrkirdie  LanJe*  mjt'

OrgeLrnusi:k.u.M Cemöalokomposiibioneg4üs
aer Zeit  :dei Renaissance  iund Jes Baro*.

Das Programm  bagann  mii  vorb  Sonieitrier

itavoliertpn  ,,Danseries"  von  Pierpe-Attaig,

nant,  1547  gesdirieben,  die,  mit  lod«ereffi

tfözerisd'iem  Gestus 'vorgetra:gen4  großäs
Ver-gn%erh  'bereiteten.  Der  ansdiließecde
Teil  sah den Kiinstler  an einiem-itaMenisffien

S*iitizie  Cembalo,  und  hier  zeig;e  Sffi'ileit-

ner sein eminentes  Körmen  mit  Daübietun-

gen von  Werkern Frescobaklfö, Purcells'ü.
Scarlattjs,  deren  stolhe,  oFtmals  gLutvpIle

Aussage  dait  sehr akustisd'ien  Kirdieniaiam

wie mit  stillem  Zaüber  erfüllte,  Mit  fest-

liaiem Glfötz  fölgte J.. s. Badu  Toccata
d-molli,  dh.ira»pulst von  stetiig  präsenterMu-

sikaiität,  wofüi  die netre Pirföner  Ohge)  ihre

V'orziige  unter  Beveis  etelltte.. Na*  a drei

Cho.raToiearbeicuigea ,,Jesu,  mein§  Freüde':
dYe von  Sonnleitner'  einfühlsam  ergt

wor&en waren, E%e  n.eine  Sonate  vori
Franz  Scfünizer,  eiÖean Möna'i aus Ottobeu::

ren,  deren ifüsorbdere  Q;läufigkeit  erfor=

derriider  Ansp  vom  Organisterb  mit  lfüh-
ter Harba  erfiifü  wurde.  H.  P.



19:-Mai  1978
Gemeindeblalt

Nr. 20

Jugendclub  Moff  präsentiert
Peter  Ratzenheck

-.Einön großer»  Erfolig korbrpte der Jugend-
club  MOFF'  mit  dem Bngajement  yon  Pe-
terRavenibe&verzeiföruan.  Ratierpbe&wur-
de ]955 in Gtvz geboren. Na*  seiner Ju-
gereit  in Ham):irg  besu&te  er in Graz
mehrere  Sffiulen.  Mit  siebzehn  trat  er  aus
der. Mittelxfüule  auS und  widmete  sid'i  von
da an nur  mehr  der  Miusik.  Währenid  idieser

Zeit  trampte  er  diurfö  Europa,  spielte  bei
Festivals  im  In-  urud Auslani&  ucd  'holte
sifö beim  Scraßenrnusizieren  jene  Routiine,
weldie  heute  die Konizertibesucher  in seinen
Banp  zieht.  Der  üherregioryale  Dur*bnufö
gelanig  ihm  1976,  als 'er  beim  J3regenzer
Folk  Festival  den Schotten  Les ,Brown  'be-

gl'eitete.unid  auch bei den zahlrei*en  .New-.
comers"  den  ibesten  Eirbdrudc  J'iinterlässer»
konrnte.

Ratzenlbedcs  musikalisah'e  Sti1ri6tutig  Megt'
auf  dem Gebier der Ragtime=Bottlenedc  und
&er .urngestimrnten  Gitarre.

Diese  bonte  :Palette  'an Stilrid'ituryen  er-
möglia'it  ihm  audi,  seine Ziuhörer  stets aufö

neue  (ZlJ  faszinieren  unid Lanlgeweile  zu
einiem Fremdwort  zu mad'ien,

Peter  Ratzenbe*  wföd  a.rn Miittwod'i,  24.
Mai,  um 20 Uhr,  im Pfarrsaal  i'n Zarns  ein
Gastspiel geben, zu Jlem föer JugendcIub
MOFIF  alle recht  'hemlich  einlädt.  Eintritt:
S25,-.

Theater:  EinMondfürdieBe1adenen
Zum  Abs*luß  ider Theatörsaison  1977-78  d'er aus er zti idm  verschiitteten  I,e)»ensfrag-

tirin.gt  das Tiroier  Lariidestheater  am Sonn-  menten  des ireren  Daseiruj  vordrurgt..  Sehr
tag,.21.  5. 1978 um 20 Uhr  'ini der Aula  baid  erweist  sich,:  daß aiese  Illusiongwelt
cies Burbdesrealgymn.asi'ums  Laüdedc  das der negativen  Werte  niur auS Jer  Uriähig-
Lustspiel  VO1I Eugen  O'Neill.  keit,  sid'i selbst urbd das Löberb zu maistern,

Dieses  füumorige  &hauspiel  entstanid  nadi  entspringt  -'wie  im Fal'l  -Tyriofü.  Oder  ein
,i'icr, zehnjährigeffi S.öafferispavse im. Jajre  Schutz  ist vor  der inneren  Wahrheit  --wie
1943,  bei :der sich derb unid riide  geberfölaü,  atyer

I%S mit  wahlloser»  ':Liabsföaften  prahlen-  innerlich  reirren  und  zutfieEst  lae:lbenden
de Bauernmädd'iern Josie Hogan,iJir  sdiein-  Josie. Was si*  ib'ei Josie i.m Verlaiuf  einer
Eiar..bere*rben.d  iupplerisaier  Vater  .Pha) u,  Mo.nd,nacht  offerubart,  ist idie Wahrheit  ele-
der idem Al'kohol  'ergebene Jim  Tyroce  per  mentaren  Löbens,  das si*  niicht in platte
soniiFizieren  sd;einbar  eine  .brutalzynisföe  Sexualutät  erschöpft,  sonideün.nach  einem
Ai.oralität.-Doch  werm  O'Neill  in .dlieser  cchten, tiefen  Verhältrnis  cwischer»  Mann  IlL

stellt,  so ist das für  ihn  nur  eine Basis,  von  Tvrolia  cnd  an der Abenidkassa.

Kleine  Galerie  in der
Stadtbücherei  T,amlerk

Malerei  und Grafik  von

Ursula  Mair
Die  Rä'umlichlkeiten  der Sta&tbüd'ierei.  im

Souterrafö.der  Volkssföule A%edair  unter-aan "ahk"en'  "New-' gebrachit,  laden  dür*  ihre  Stille  zu ibesinn-
E'a'fü"  nf'erla""' licher  Besföfftigung  tni € Literatur  ein. Die

Biid'ierei  als In:stitution  ist s*on  über 100sfö'e sf"'fü%  Mag" Jahre. alt;  -Vzb.gm. Karl Spiss, der für dieRagbime=Bottlenedc 'un'd Biicherei  die  Veraritwortung  iifürnt'mmen
'-affe.  hat  und sidü um ein reialtiges  Angebot

'e'ne Z'uhörer stets aufs Wwsfö-  veirk!r*en,  ;nz  Aussterlungs-
möglidxkeit  fiir  nofö  nicht  arrivierte  Künst-
kr :zu s&affen. Josef Railo, der B0bliothe-
kar,  ist Her;  über  85'00 Biiföer  un&  betreut
seine' DOp Leset'atterb  mit  großer  Freude.
Neuerdings  muß er auch a1s'Kua'iistinterpret
manföe  Frage  beantworten.

Ursula-Mair,  eine gebürtige  Wieneric,  die
sei1 eföigen Jahreri in Perfu*eberig  lebt,  ist
die erste  Kiinstlerin,  die in der Klein.en  'Ga-
lerie vorgestellt  wir.d,- Sie  zeigt  Olhilder,
Federzeifönturgen  u. ein Aquare41,  dae The-
matik  ist ebeniso abweföslungsreid'i  wie  die
ted'i.nisd"ie'Umsetzung.  Sie öegirrnt  mit.in-
tensivem  Naturstudium  -  eine Wiinterland-
schaft,  mit  feiner  Feder  gezeidiniet.  Darauf
folgen  in  derseifün  Tetfönik  2eid'mungerb
von  7oge1sd'ie'uföen  und'einem,  sffiwebenden'
Stuhl,  bekanpte  Formerr  werden  gewohnten
Zusammenhängen  entzogen,  und zu neuen
ungewofünten  Forme:inheiten  kom):iiniert
afögisd"ie Denkkomörnationen,  wie- sie im
Traüm  oder  -in  freien  Assoziatior  ent-
tehen., Nafö diesem Gesi*tspu*t  1ie4en

sich ihre  iBilder  dem 'Surrealismus  zu'zähl-en.
l un'a Lanigeweile .zu Aber  es gibt  noch an&re  Aspekte  irrihrera mad'ien,

dern.deutlich. Hier  steht  eine konkrete  IdeePfaffsaal in za'ms e'n am  Anfan.g  des bildrneriscien  Prozesses,'a"" 'der JugendcIub Diese Vorstellung  läßt  sie reifen  und  in  derr' 4ich e'l'd'  ESn"'ff: Phantasie deutlich  ierdön,  bis sie vehemerit
nach Realisierung  'rerlangt.  Das Thema  iist

'qauelle Urwei'sh'eit  zuspricht.  DieseaAns*au-
rschiitteten I,e)»ensfrag-  ung kommt in döm 'ii*tigen  B31d, das S
Daseiruj vordrmgt.. Sehr d'ie ,,Blaue  Venös"  nennen  mö*te,  kjprzum
laß aiese Illusiongwelt  .%födruck:  Eii+e  Frauenfi.§.ur,  - w36 eine

niur aus Jer Uriähig-  Statue  einer antikeri  Göttin,  Quelle  u. Mün
das Löberb ':zu maistern, &ung zugleich, die aus der Erde  iitier  die
Fal'l -Tyrione. Oder ein  Bprge in den Himmel ragt.  '-Hier  wupden

neren Wahrheit  --wie  Empffödurbgen  urpd Erfahrungen  in  kon
nd riide geberfölaü,  atyer trollae:iter Assoziation.stectbnik  eiryem 'I'hema
nd zutfieEst Iielbenden z'ugeord.net.  Da'bei  'füdient  sie s.ich einer  per-
Josie i.m Verlaiuf einer sönilic0en. und  docli averständlichen SyrnboI-
t, ist idie Wahrheit  ele- spra&ie.,  Das Bild, das idx ,,Augbogen"  füeri-
s si*  niicht in platte;  ne, sie gibt  ihren  Bijdern  nämlich  keine  Tii
sonidern.nach einem  tel, weil sie den Betrachter  nicht  einengen

ltrnis cwischer»  Mann lu, möchte+  iberuht auf einer Kette  von  Einifäl-

Abentdkassa,  allen Bildern zibt  es eine Fiille  laebe'voller
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Details,  PElanzenEormen  und Tiere,  a'ies be-

sonders  in dem groß'formatigen  Bild  ,Das

Paar".  Iie  meisten  Bilder  sirpd von zarter

Orryamentik  rhythmisch  durffiwirkt,

Ursula  Mair  ist  die  Gattin  'von  Ewald

Mair,  Diese  Künstlerpartnersffiaft  ist  fiir

beide von gro'ßer Bedeutung.  Die  Künstlerin

sagt:,,Aufö  wenn  einer  von  uns einmal  nidit

malt,  der  Geru&  der  Far.be blaibt  im

AteIier,  und so ist die Arbeit  des anderen

immer  Ansporn  und Herausforderung."

Die Ausstellung  kann  noch bis Ende Mai

wffihrentl  der Bibliotheksstunaen  'besichtigt

werden.  GN.

Ol»jektiv
stit»jekiiv

BJld von  Wulf  Ligges  aus

dem  Zyklus  ,,Stilleben",  der

nächsles  jahr  irn Neufeld-

verlag  als Kalender  er-

scheinen  wird.

16. Osterr.  Grafikwettbewerb

Innsbruek  1978
Zum  16. Make wuüde heuer ider Osterr.

GrafikwettLie'w"eraa  füi.I.runföt»rq»ck &urd'»ge-

fßrt-;  382 Kiinstler.nahmeri  mit  104.9 Gra-

fiken  alm Wettbewerti  teil.

, Der  ,Oföterreia'ifiid'ie  Grafikwettbewerb

vermittelt  immer-  Vieder  die rei&'  Palette

g'rafischer  Aussagemögli6keiten,  als einen

weitgespannten  Komplex  der  biLdenden

Kunst.  AIIe  Bereidhe ider menscMiffien  -Exi-

'steniz unid der künst]er:is*eax  Auseinanider-

setzurbg mit.dey  Umwelt  wenden  in au'tobio-

grafischen,  gesellsa»aftskritisföen  od.er pro-

vokarit  gesetzten Po.yitionen  f6rmu1iert.  'In

iderGrafik  öffrbet  sidi  der Künstler  in spon-

taner  Niedersd'i.rift  urnd fordert  bewußt  qnd

oftaggressi'v  .den Mitmensdien  zu  einer

Standortibesitimmunig  heraus.

Der  16.  Osterreid'iisdie  Grafiik-wettbe-

wefö in Innsbruä  hat heuer die Aufga5e

der Begegryung iuirud Informatiorb  iin  breitem

Urnfang  erfüllt  -  mehr  irbod'i: Die  idee  der

r-ation ist wieder  'voIl 'in den  J31i&purit

kulturpolitisföer  Wiins*e  getreten.  Das En

gagement  der Jugerbd hat.diesen  bereits  seit

26 Jahren in der KuIturarbeit  Osterreid'is

existenten  Wetiibeweiib  in  seinem  Funda-

Das stets Bewegliche  iin der 'kün+stlerisn

Aussage,  idas ssadi einem Weg sudiende  and

nich.t  &urch  tefönis*e  Perfektion  Qbge-

sfölossene kreative Momeat  5at die Jury

un.ter .döm Vorsitz  vo.ri  Hof.rat  Dr.  Ernst

EigerbtIer  von der KfüturabteiDung  im  Amt

der T3rolcr Landesiregieriun,g mit deri Juro-
ren Dr.  Jean Christophe  Amman'n  von der

KunsthaIle  Basel, Dr, Petra Kipphoff'  voai

der Kul.turredaktioni  ,,Die Zeit"  in Ha.rn-

burg  und  D.r. Armin  Zweite  'von  der.Städ

tisföen  Galerie  im Len:bachhaus in. Mtinffien

als Kriterium  tder Beurteilung  wahrgföom-

Ihrer  Präsentation  in der Modernen  Ga-

lerie dcs Ferdinainideums  wenderb  die Aus-

stenungen  in Bregerbz, Lanidedc uod Reu'tte

folgen:  Damit  wind das Ergebnis  des 16.

Osterreidiischen  Grafikwettbewet'bes  I.nmi-

Toru& 1978 weiten  Bevölkerungskreisen  zu-

g:i.nglidi  gemad»t onid die Begegnun'g  und

Auseinandersetzurbg mit ider ju<en  öster-

reiföis*en  Grafik  ermöglid'it.

Volkshodisdiule  Landedt

Chorkonzert  des Singkreises

Am  24. 5. 1978,  dem Mittwod'i  vor  Fron

%ei*.nam,.gibt &er.Sirugkreis  :der Volkssiu-

le Lan&ed«  unter  der Leitung  von  Prof.

Haa» Pidiler  ein Ohorkonzert  mit :!ik

alter Meister, VoiksIiedern u.nd rbeuer C,%or-
niusrfü in der Aula  ides Gymnasiums  Land-'

edc, 'am 20 Uhr.  Mitwirkend  ist  eirb  DoppeL

terzett,  Sopran;Solo,  sowie  eine  BIo&-

flötistin,  die mit  Cemibalobegleitung  Stü*e

vori  Hfö&el  spielt.  Zu aiesean sdiönen  Pro-

grarnm  sinid al%e Musikfreunde  herzlid'i  eirb-

getaden. Karten  zu S 25, -  unia S 15. -

an der Aberbdkasse.

Kulfurreferat  der  Sfadf  Landeck

2. Orgelkonzert

Am Samstag,  20. 'Mai  ' 1978, ium 19.30

Uhr  gibi der  Miiniterorgan.ist  von  ULrn,

Kirföenanusikdirektoi  Edgar  Rabsdx, in der

StadtpEarrk;r*e  Lanide&  ein Orgelkonrzert

mit Musik  von B$s,  eigenen'Komposi-

tion,en urnd Opgelwerken  yon Bad'i,  Rabsdi

verwaltet  eines der wiaitßgsteri  kirffienmuö-

kalisföen  Ämter  in' Deutsdilaa'bd  und  hat das

gesamteQ,rgelweük  vorb Ba*  .b:e'eits in Uli

zvklisch  vorgeführt.  Man  ttarE dem Kon-

zert mit  großem  Interesfü,eübgegensehen.

Eintritt  freiw.  Spende'n.,
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Karl  Valentin-;Abend  in Landeck
Der  viel')eklatschte  Put+1ikuimserfolg,  des

.,,:'i'keaters  am Tharudhausplatiz':  ,,'Alperb'ffleil-
61i-ean ui»d anidere  Bfüimen':  ist nu.n im 'Rah
;ieri  dier JG-Kult;urfage  Q:«;ö iiri Landeck' zuse'l'ien.'

,,,,I' E6 ist 'insgesamt eine ihervoria,geödjLei-sturyj  des gan.zen Teams  un,d man laTht u.

lach.t iAber.den  Lirpksherumden.ker  Valentin,
dessen Witz  immer  auch in Naföidenklich-
keit  enidet':  -heißt  es ii'  der Pre@ierenkritik
.des ORF-Landesstudios.

Freitaig,  19.  Mai,  20 Uhr,  Vereinshatus-
saa!, S 25,-.

Der  Pensionistenverband

Österreichs
Ortsgruppe  Landeck

führt  wieder  eine Urlauibsaktion  vom 2. bis
15. September  1978  nach Cattolica  (Adria)
Hotel  Romagna,  dur*.  Äußerst  günstige
Preise,  jedoch wenAg  1-Bett-Zimmer,  teil-
weise  bereits  vergeben.  Ausfünfte  u.  An-
meldunig  jeden  Montag  upd  Donnerstag
von 9 bis  1l  Uhr  im Tiefparterre  der Ar-
beiterkammer  Landeck.  Malserstr.  od. bei
Erich  Trenkwalder.  Landeck.  Brixnerstr.  6.

Verlobtensonntag  in Landeck
Sonntag,  :i..  Mai+  9 Uir  AbsföfüßmitMes-
se um 16 Uhr.  Voraussetzvng.f.  d'. kirchliche

Spadbnusikkapelle  :andöck-Per§fö
Reqüiem  fijr  Hans  Wucheier

"  equiem  ium  10.  :'T:odestag  cles verdien-
t'ez'i Obrnannt's  Hans  Wacherer.  Sonntwg,

),erj'fö.

Fundamt  Zams
1 DamerbfahrraJ,  1, Geldibörse,  Brille,

I Herrenri.rbg.

Körperbebindertensprechtag
Am  Montag,'  29. Mai,  findet  im Gesund-

heitsamt,  Innstr.  15,  I. Stock in idier Zeit
voix  10-12  Uhr  der  Körperbehinderten-
sprechtag  statt,  der von  Herrn  DDr.  Heirbz
Walch,  Facharzt  f. Orthopädie,  aögehalten
wird.

Lungenspreehtag  '
Wegen  Uriaubs  der L.unigeiachärztin  fal-

leii idie Luigenri5sgensprechtage  an folgen-
den Dienstagen  aus: 23. 5., 30. 5., 6. 6. 78.

Katholische  Jugend  ladet  ein
zu ei0em Liturgie,wö'chenende mit Kaplari
Heinrich  Thurnes  an-i 27. u.  28. Mai  1978
in der J'ugendherbenge Kaltenbrunn;  J3e-
ginn: Sa.instag, 15.30 Uhr; Jugen.dliche ab
16 J. Anme4tÄirpg an: Kabh. Jugerud, Regio-
na1ste12e Oberlairbd,  Rjstfach  34, 6460 Imst,
bis 24. 5. 1978.

Nachtwallfahrt  für  dieJugend
Am  26,' Mai  1978  in 'Locherboden;  Tre'rF-

punikt:  20 'Uhr  Pfarrkirdie  Mötz:  öid. 20 Ulir  /
in  Ze:in.  Von  dort  gehen"  iir  gemeinisam
zur  Wallfahrtskiffich € und feieün  dort  die
Messe. Wir  frietten  uris aof  Euer  Kornmen

'Das Dekanatsteam Silc, Kath, Jugena

Helfen  Sie  zur
j0(:h"b,ii  , " Es kann sföon

morgen

' Ze'l!!  ' fürSie
"  Osierreichis&es  'e'bensW""g

sein!

Rotes Kreuz

MAI-
SAMMlUNG

Figlrennen  der HG Landeck
Das Figlrennen  der HG Lar»deck wird we-

gen  ungünstiger  Wetler-  un.d SchneeverhäH-
nisse  auf unbesfim'mle  Zeit.verschoben.

Hochtouris+enghuppe  Landeck

Vorankündigung
Am  Samstgg,  27, Mai  1978,  2Q Uhr, ist

ir- der Aula  des BRG  mit  idem georgischen
FolkloreerpsemQ:ile  eini  SpitzenensembIe  aus
aer Sowjetun.ion  zu Gast.

Abenteuer  in Inr1onpsipn
Zu  den-Kopfj;igern  auf Borneo  u. naa'i

Bali  fiiluat  ein  Filmwfüntl  vorp  Helmct
Airnedter  am Dienstag,  23. Mai  1978.

VeFanstalter  ist.die  Aföeiterkammer.  Der
Filmabend  bcgiinnt  u'm 19.30  Uhr  im  Vor-
tragssaal  der Arbeiterka'mmer,  Malserstr.  41,

Ried:  2. int.  Radwandertag
Der  SV Rieid-Oberinntal  veranstaltet  am

Samstag,  21. Mai,  dieseri  RaJ!warxlertag
iiber.Stpeckari  von  15 und 20 'km. Start  ist
von  6 bis 13 Uhr  J:ieim Kirrdergartert;  ZieI-
schIuß 17 Uhr'.  Mel&ungen  am Start  ibis 13
Uhr.  Für  die stäpkste  'un.d am weitesten  an-
gereisüen  Gruppen,  idie ältesten  Teilnehier
urr& das originellste  Vefüikel  gibt  es.Ehren-
preise.  Die  Strödce  fiihrt  'vom  Kini&ergarten
über  St.  Christina,  Tösens,  Tsföuppbach-
!xhöneck,  Stein,  La{airs  axnd Birkach.  Der
Start  ider Teilnehmer  aus Pfun.as  u. Nau-
ders ist bei der Umkehrschieife  ini EiiirJcadi.

Ehesch1ie13ung
5. Mai  - Hehbert  Raich,  Imst  u. Ann.a

Maria  Raggl,  Zams.

Todesfä1le

W»esberg-Plafils:

3. 5.: Maria  Errath  geb. Hirsföberger,.  geb.
1912i

Zams:

5, 5,; Sr. Mi.iericordia  (Maria)'Sfömidt,  geb.
1900  in Wien.

7.F1ie5.f%::Franz' Schlafür,  geb. 1910
11. 5.: J3arbara  Krbabl,  geb. 1902

BMW  1600,  Bj. 69,gut  erhalten,
gönstig  zu verkaufen.

Tele'fon  05442-21353



G e m el  n d e bl  a tt
19.  Mai  1978

Goflesdienstordnung  Lande4k
nntag,  2L  5.:  Dreifal+ig.keitssonntag  (Vet'-

»fensonnThag):  6.30  Uhr  Frühmesse"  f. Versf.

'm. Schütz-Unferkir:her;  9 Uhr  1. jahrlagsamt

luise  Rappold;  1l  Uhr  Kindermesse  l. Hans

üerparleiier;  19.M)  Uhr  Abendmesse  l. Ernsf

if5ersdorfer.
ont.ag,  22. 5.:  l. d. 7. Wo'.  int  Jehreskreis:

Uhr  Messe  f. Anna  u. Andreas  Kästle;  19.30

ir Maiarüdiacht.

enstag,.23.  5.: I. d. 7. Wo.  .im jahr4skreis:

Uhr  Messe  f. Fam.  inkler-Ladner;  19.30

hr  /'rAaiar»dachL
il'lwoch,  24. 5..: I. d. 7. Wo.  im Jahreskreis:

1.3C1 Uhr  Vorabervdmesse  l. Helmut  No'vak  u.

nria  König.

onnerstag,  25. 5.: Fronleichna'msfesf:  6.30 Uhr

aü'hmesse  f. Rorrban,Steiner;  9 Uhr  feierlicbe

rozession:  Maisengasse,  Malserstr.,  Fischerstr.,

:ir der  HS Messe  f. föonika  Walch;  ke.ine  'N-

hr-Messe;  19.3ü  Uhr  AbenJmesse  l. Maria

7ink1er.  .

reitag,  26. 5.: GeJäch+nis  d. HI. Philipp  Neri

u Rom  'r  1595:  19.3ü  Uhr  Abe.nidmesse  für

jibert  Siegele.

amsliag,  27. 5.: /Äari.a  am Samstag:  17 Uhr  Ro-

enkhanz  ui  Beichle;  18.30  Uhr  Vorabendmesse

Joh.ann  Krisimer.  a

onritag,  28. 5.: 8. So. imJahreskreis:  6.30Uhr

rühmetse  f. Marfanne  Sie§ u.  Friöda  Rudig;

Uhr  Arrit  f. Josef  u. Karolina  Probsl;  1j  Uhr

:indermesse  f. Franz'Auer;  19.30  Uhr  Abend-

nesse  f. Verst.  Fam.  Jarosch.

4i.n'weis:  Sonnlag,  28. 5.:  14 U.hr  aib Rilerhal

'amilienwallfahrt  des  Dekan.a+es  Zams  zur  Kron-

»u'rg.

Goftesdienstordnung  Perjen

3onn)ag,  21 5.: 8.30 Uhr Jahresmesse  l. Karl

#egleifer;  10.3ü  Uhr  S ü. Jahresmesse  f. Johänn

#uchersr;  19.3ü  Ulir  Jahresmesse  f. Theresia

Weiganid.
Monfag,  22. 5.: 7.15 Uhr  Jahresmesse  für Maria

Jirka;  f. Fpenz Sfein.benger.

DiensThag, 23. 5.: 7.15 Uhr  Messe  l. Johann  u.

Ida J;igpr;  f. Rora  Zucol.

Mdlwoch,  24. 5.: 7.15 Uhr Jahresmesse  l. AI-

fons  u.  Benedikl  Scheiber;'f.  d.  Pfarrfamilie

(2L  5.); 19.30  Uhr  Messe  f. Johanna  u. Roman

Tilg.

Donnersliag,  25.  5.:  Fronleichnamisfest:  9 Uhr

Fest.golfes'dienst  u. .anschl.  Prozession;  Messe

l. d. Plarrlam.;  1ü.30  U.hr Messe  f. Rolarnd  Rö-

mer;  .19.30 Uhr  Jahresmesse  l. Armelia  u.  Se-

basfia.n  Schweisgu).

F=itag,  26. 5.: 7.15 Uhr Messe  f. Fam. Folie-

Wurzenrainör;  f. versl  EHern  Köck  u. Peimner.

Samstag,  27. 5.: 7.15 Uhr  Jahres'messe  l. Franz

Jirka;  f. Josef  Gfall  u. Angehörige;  19.30  Uhr

Messe  f. Vsrst.  d. Fam. Habicher  u. Gritsch.

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sünntaig,  21.  5.:  Dreifalti.gkeitssonmag:  9 Uhr

Amf  f. d. Ptarrgem.;  10.30  Uhr  Kinidermesse  f.

Jugend-Mingsfturnier
Am Samstag,  13. 5., nahm  die  Ju:gendmann-

schaff  des  SV Sp.ar Landeck  an einem  Pf.ingst-

fürnier  in  Hat+im)  teil.  Trotz  der  sf.arken  Teil-

nehmer,  SV Hatling,  ESV Austria  1nnsbruck  u.

SU Roppe'n,  konn+g  die  Mannsch'aft  voll  über-

z,eugeo  und  den  L Platz erringen.  Nach,einam
I :1 gegen  die  Gastgej:ier  und  einem'Sieg  von

4:3  i:iber  SU  Roppen  kam  es zum  Enlschei-

dungsspiel  gegen  die  in  der  Leislungsklasse

spielenden  Innsbrucker,  welches  überzeugend

mil  5:ü von  den  Landeckern  gewonnen  wurde.

l'orschülzen:  Eigl 3, Luchelfa  3, Riedmann  2i

Kirschner  2. -

Fried.a  Sieberer;  19.3ü  Uhr  Messe  l. Amon  Ko-

ler mi+ kurzer  M.aianidacht.

Montag,  22. 5.: 7,l5  Uhr  Messe  f. Vers+. Bo-

ne11i-SieF3;  1.9.30 Uh+r Maiandiacht.
Dienstag,  23. 5.: 19 Uhr Rosenkranz;  19.3ü  Uhr

Jugen.dmesse  l. Maria  Pregenzer  mif kurzer

Maianidachl.
Mili'woch,  24.  5.:  7.ß  Uhr  /nesse  f. Herbert

Larcher;  19.3ü  Uhr  Maianidacht.

Donnerstag,  25. 5.: Fronleichniamsfest:  8.15  Uhr

feierl.  Hochamf  l. d. Pliarrqem.;  anschl.  Fron-

leichniamsprozession  (Kindermesse  e.nllälll);

19.30  Uhr  Messe  l. Adalber+  Krismer  und  Ver-

warvdfe  imil kurzer  /Äaianidacht.

Freitag,  26. 5.: HI. Philipp  Neri:  7.15 Uhr  Mes-

se l. Heinz  Hofer;  19.3ü  Uhr  AÄaiarvdacht.

Samstag,  27. '5.: 7.15 Uhr  Messe  f. Josef  Raggl;

17 Uhr  Maiandiacht  d. K.inider  (BeiöMgel.);  19.3ü

Uhr  Maiandachl

Golfesdienstordnung  Zams

Sot»nt.ag,  21-  5.:  DreifaItigkeitssonntag:  8.X1

Uhr Amf  f: d. Pfarrfiam.:  10.30  Uhr  Jahresemt  f.

Franz  u. Theresia  Kössler:  19.30  Uhr  Maian-

dacht.

715  Uhr  Jahresemesse  «. Josef  Pinggera  und

Marianne  Blaas:  19.30  Uhr  Maiendacht.

Dienstag,  23. 5.:  I. d. 7. Wo.  im  Jehreskreis

19.30  Uhr  jahresaml  f. Johann  Ladner.

/Äillwoch,  24. 5.: l. d. 7. Wo.  im Jahreskreis

7.j5  Uh? Schülermesse  als  Jahresmesise  f. AI-

ked  Haid.  u. Gescfüw.  Haid;  19.30  Uhr  Vor-

a'benidmesse  dls Jahresemesse  f. 'Geschw.  Lins-

Stocker.
Dtjninerstag,  25. 5:: Fronl'eichn.am:  8 Uhr  Hoch-

amt f. d. Plarrgem,  mtt Prozesrsion;  1ü.3ü  Uhr

Messe  f. vers+. Vater:  19.3ü  Uhr  h%aian'diacht.

Frei+a:g,  26. 5.: HI. Philipp  Neri:  7.15 Uhr  Jah-

resamt  f. Josef  Schuler:  19.3ü  Uhr  /naianiJachl

amsAag,  27. 5.:aH1.  Augustinus:  7.15 Uhr Jiah-

resemesse  f. Theresia  Ladner:  19.3ü  Uhr  Jah-

resamf  f. Alberf  u. Aloisi.a  Zangerl.

Sonntag,  28. 5.: 8. So. i. Jahreskreis:  8.30 Uhr

Amf  f. d.  Pfiarrfam.;  10.3ü  Uhr  Jahresamt  für

josef  Platter:  '19.3C) Uhr  /naianidacht.

NB.:  Sonntag,  28.  5. Nachmitfag  Dekanals-

walllahrt  n. Kroniburg  - ab 13  Uhr Fahrgele-

genheit  nach  Rifen'al  -  In  Kror»burg  15  Uhr

Wallfahrfsandiachl  m, Pre.digl  - Familienseelsor-

ger  Cons.  Karl Singer.

Tennisclub  Landeck

1.  Sichtungsfurnier  in  Landeck  am  13.  5. 78

Teilnehmer:  11 Büben  u. 9 'Mädchen;  J.ehr-

gang:a1964765,  66 unid jün.ger; Turnierleit.ung:
Pesjak  Harald,  Zanon  Norberl;  Aufsleigerbu-

ben:  Jahrgang  1964-65:  Schuler  HannesiLand-

eck; Lami  Stefan,  Zams;  Piffa  Pefer,  Zirl;  Riml

Ch(isti.an,  5ö1Je+i;  Aulsteigerbuben:  Jahrgang

1966 u.  jünger:  Lehner  Alfred-,  Seefelid;  Klais

gol(mer,  Telfs;  Aufsleigermädchen:  Jahrgang

1964-65:  Lehner  Syfüia,  Seefeld,  Tiefenbiiunner

Klara,  Seefeld,  Schroll  Karin,  Zirl;  Auföteiger-

mädchen:'  Jahrqarw3  1966 u. iünger:  Sdiuler
Alex.andra;  Schuler  Alice.

Irxtl.  Di*ml  (Nur  b*i  wiAlldiw  Drlnglldikd)

von  Samsfag  7 Uhr  frah  bis  Montag  7 Uhr  lrüh

21  Mai  1978:

Landa*4ami-Pians-Sd»önwföi:

Dr. Walther  Steftner,  Landedt,  Innslr.,  Tel. 2558

Wohnung:  Zams,  Tel.  2248

St. Anton-%ttn*u:

Dr. Viklor  Haidegger,  Tel. 05448-222

Kappl-Sea-Gallür-lsdigl:

Dr. W. Thöni,  Tel.  05443-276

Xrxllldier  Sonn-  u. Feierlagmlantl  Im Oberan

öerldit
Haupldiensf:  Vom  Samstag  7 Uhr  Irüh  bis  Mon-

tag  7 Uhi  früh.

Dr. Alois  Penz,  Nauders 22i  Tel.  05473-206

Ordinafionsdiensl:  Samslag  7 Uhr  bis  12 Uhr.

Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276'

Ti*rätdlidm  Sonnlagidiansf:

Tzl. Ludwig  Pfund,  Kappl,  T*I.  268

2S. Mai  1978:

Landedt-Zams-Piani-Sdiönwies:
Dr. Czerny,  Lande&,  -Tsl. 3344

SI. Anlon-Pettneu:

Dr. Weiskopi  St. Anion,  Tsl.  247ü.

Kappl-See-GaIlür-lsdigl:
Dr. W.  Thöni,  Tal.  05443-276

Feierfagsdienst  im Oberen  Geridil:

Haupödiensf:  Vom  Samslag  7 uhr  früh  bis  Mon-

tag 7 Uhr  früh.

Dr. Alols  Panz,  Nauders  221, Tel. 05473-206

Tierfüxllichey  Feiarfagsdienst:

Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel.  416

S1adlapoth*ke  nur  In drlng*nd*n  Plll*a

Stördiensf  TIWAG

Telelon  2210 oder  2424

Mufterbörafüng,  14-16  Uhi

l  Juni  4978:

Harausgeber,  Eiganlümar  u. Verlager:  Siadf-

gemeinde  Lande&  - Sföriffleifung  u. Ver-

walturig:  6500 Lande=k,  Raihaui,  Tsl. 2214

oder  24C)3 -  Fär Verlag,  Inhalt  und  In-

seraleöteil  verantwor+Iifö;03yyald  Parktold,

Lande&,  Rathaus  - Ersdiaim  jedenaFreiiag -

jährlicher  Bezugspreis  S 96,-(einsffil.  8 '/o

Mwst.) - Versdi1eif5preis  S 3.-  (ind. 8'/ü

Mwst.  - Verlagsposfamf  6500  Lande&,  Tirol

- Erscheinungsorl  Lande&  - Drudc:  Tyrolia

Lande&,  Malseirstrat)e  15, Tel 2512.

Ein FARBIGES VERGNÜGEN für die ganze Familie ist der

SIEMENS BILDMEISTER (auchnochnachderF.uf5balI-WM)

Schon  für  eine  Anza'hl.ung  von  S 2.940,  -  'und 12 Monatsriafen  a S 980,  -  können  Sie sich dieses

Vergnügen  leisten.

Beim  Fachh'andel  erhalten  Sie mehr  als nur  günslige  Preise.

Elektro Anlagen Huber, Landeck-Zams
wenn  aiuch  der  Kurvdendienisf  s+immen  soll.






